
B
ild

er
: W

ol
fg

an
g 

O
b

er
sc

he
lp

E 21890 C

Amtliches Bekanntmachungs- und Mitteilungsblatt für die Gemeinde Langenargen-Oberdorf

 
66. Jahrgang Langenargen, 21. Dezember 2018 Nummer 51/52

Verlag: Schwäbische Zeitung Tettnang GmbH & Co. KG Lindauer Straße 11, 
88069 Tettnang, Verlagsleitung Klaus Dannecker, Redaktion: Angela Schnei-
der (ela) E-Mail: redaktion@montfortbote.de, Telefon: 0 75 42/94 18 54 
Redaktionsleitung (V.i.S.d.P.): Mark Hildebrandt, Anzeigen:  
Karin Nagurski, Telefon: 0 75 41/7005 229, Fax: 0 75 41/7005 210,  
E-Mail: anzeigen@montfortbote.de, Es gelten die allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen des Verlages. Anzeigen- und Redaktionsschluss:  

Dienstag, 12 Uhr, Aboservice: Telefon: 0 75 42/94 18 60, Fax: 0751/29 55 99 86 
99, E-Mail: abo@montfortbote.de, Annahmestelle Langenargen: Schneider 
multimedia und Postagentur, Bahnhofstraße 36, 88085 Langenargen, Telefon:  
0 75 43/20 88, Fax: 0 75 43/20 18 Herstellung: Druckhaus Müller OHG, Bild-
stock 9, 88085 Langenargen, Auflage: 2.000 Exemplare, Erscheinungsweise: 
Wöchentlich freitags, Bezug: Einzelpreis € -,65 (per Austräger frei Haus  
monatlich € 2,80/€ 8,40 im Quartal; bei Postbezug zuzüglich Postgebühren)

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Veröffentlichungen der Gemeinde Langenargen: Bürgermeister Achim Krafft

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,  

  
Gemeinderat und Verwaltung  

wünschen Ihnen eine  
frohe und besinnliche Weihnachtszeit,  

sowie einen guten Rutsch  
ins neue Jahr!!! 

  
Es grüßt Sie 

Ihr 
  

  
Achim Krafft 

Bürgermeister 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Bürgerempfang 
am 14. Januar 2019 in Langenargen 

Am Montag, den 14. Januar 2019 findet ab 19 Uhr der Bür-
gerempfang der Gemeinde Langenargen in der Festhalle statt. 
Bürgermeister Achim Krafft hält Rückschau auf das Jahr 2018 
und gibt Ausblick auf das Jahr 2019. Auf dem Programm ste-
hen u.a. Ehrungen verdienter Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Die musikalische Umrahmung gestaltet das Jugendblasor-
chester der Musikschule Langenargen. Der Gemeinderat und 
die Verwaltung laden alle Bürgerinnen und Bürger recht herz-
lich zum Bürgerempfang ein. 

Für die Franz-Anton-Maulbertsch-Schule (Grundschule) suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Küchenhilfe (m/w/d)
Zu Ihren Aufgaben gehören die hauswirtschaftlichen Tätigkeiten 
in der schuleigenen Mensa. Die Beschäftigungszeiten sind  
montags bis freitags von 11.45-14.30 Uhr.
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen gerne der Leiter des 
Hauptamtes, Herr Bitzer, unter Tel. 0 75 43/93 30 -22 zur  
Verfügung. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 09.01.2019 an

GEMEINDE LANGENARGEN | Hauptamt    
Obere Seestr. 1 | 88085 Langenargen 
rathaus@langenargen.de | www.langenargen.de 

 

Einzelanordnung des Regierungspräsidiums Tübingen vom 
15. Dezember 2018, Az.: 33-4/9220.30-3, zur Durchführung 
von Beschlüssen der Internationalen Bevollmächtigtenkon-
ferenz für die Bodenseefischerei (Angelfischerei) 

I. Das Regierungspräsidium Tübingen ordnet gemäß § 25 Abs. 2 
der Bodenseefischereiverordnung (BodFischVO) in der Fassung 
vom 18. Dezember 1997 (GBl. 1998, 32), zuletzt geändert am 18. 
April 2016 (GBl. 2016, S. 272), an: 
1. § 16 Absatz 6 Satz 2 BodfischVO wird wie folgt geändert: 
Ein Fischer darf mit den für die Angelfischerei zugelassenen 
Fanggeräten je Tag höchstens 12 Felchen und höchstens 30 
Barsche fangen. In der Zeit vom 10. Mai bis 15. September 
sind nur Barsche über 13 cm Körperlänge, in der übrigen Zeit 
alle Barsche anzulanden. Felchen sind außerhalb der Schonzeit 
generell anzulanden. 2. Die übrigen Bestimmungen der Bod-
FischVO und die der Einzelanordnungen vom 01. Dezember 
2017 bleiben unberührt. Die Bestimmungen der Nummern 1 bis 
3 und die Frist der Einzelanordnung vom 15. Dezember 2016 
werden bis zum 31. Dezember 2020 verlängert.
3. Die Anordnung tritt am 01. Januar 2019 in Kraft und gilt bis zur 
einer Änderung der Beschlüsse der Internationalen Bevollmäch-
tigtenkonferenz für die Bodenseefischerei oder einer Änderung 
der BodFischVO bezüglich der vorstehend benannten Regelung, 
längstens jedoch bis zum 31. Dezember 2020.

II.Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb ein Monats nach Be-
kanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht in Sigmaringen, Kar-
lstraße 13, 72488 Sigmaringen erhoben werden. 
gez
Dr. Konrad
Diese Anordnung kann mit Begründungstext (II.) auf der Home-
page des Regierungspräsidiums Tübingen
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Landwirtschaft/Do-
cuments/Einzelanordnung_Angelfischerei%202018.pdf oder am 
Regierungspräsidium Tübingen, Konrad-Adenauer-Straße 20, 
72072 Tübingen, Zimmer W 306, während den Dienstzeiten ein-
gesehen werden 

Gemeindenachrichten

Firlefanz – Die firlefan(z)tastische Ferienbetreuung 
Der Jahreswechsel naht, und mit ihm kommen die heiß ersehnten 
Weihnachtsferien. Ein motiviertes Team von erfahrenen Betreue-
rinnen steht auch dieses Mal wieder bereit, um den Kindern mit ei-
nem abwechslungsreichen Programm die Ferienzeit zu versüßen. 
Da wird gebastelt, gesägt und gekocht, und wenn wir Glück ha-
ben, im Schnee getollt und ein Iglu gebaut. Langeweile hat bei 
uns keine Chance. 
Sollte auch Ihr Kind Lust auf Spaß mit uns haben, freuen wir uns 
auf die Begegnung in unseren Betreuungsräumen, im Oberge-
schoss des Altbaus der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, werk-
tags von 7-14 Uhr. 
Frohe Weihnachten! 

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus dem Gemeinderat 
Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
Montag, 10. Dezember 2018 
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

1.  Baugesuch zum Abbruch des bestehenden Wohnhauses 
mit Scheuer, sowie Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 
Tiefgarage, Untere Seestr. 48

Nach dem in der Novembersitzung des Ausschusses für Um-
welt und Technik das Einvernehmen versagt wurde, wurden die 
Planungen des Bauvorhabens angepasst. Bei einer Enthaltung 
hat der Gemeinderat dem Baugesuch das Einvernehmen er-
teilt. Befreiungen wurden erteilt in Bezug auf die Überschreitung 
der Grundflächenzahl um 52 qm, da sich dies, bedingt durch 
die Größe des Baugrundstückes und der darauf vorgesehenen 
Bauquartierseinzeichnung, ergibt. Die Dachneigung wurde auf 
42 Grad anstelle der vorgegebenen 43-45 Grad befreit. Durch 
den Treppenhausvorbau wird die Traufe unterbrochen und das 
Baufenster überschritten. Auf Fensterläden wird verzichtet. Eine 
Befreiung wurde in der Zustimmung zur Tiefgarage, die zusam-
men mit der benachbarten Tiefgarage angefahren wird, erteilt. Es 
wurden Nebenanlagen in der nicht überbaubaren Fläche geneh-
migt. Eine Erdgeschossfußbodenhöhe von 1,10 Meter über dem 
bestehenden Gelände anstelle der im Bebauungsplan vorgese-
henen 0,50 Meter, da dies bedingt wird durch die Anpassung an 
die benachbarte Tiefgarage, wurde zugelassen. Zur Erstellung 
eines Balkons nach 5 Meter freier Trauflänge wurde die Befreiung 
von 6 x 5 Metern erteilt.

2. Neubau Bauhofhauptgebäude Langenargen
hier: Vergabe der Arbeiten für die Gewerke Rohbau, Heizung/
Sanitär, Lüftung, Fundament/Blitzschutz, Elektroinstallation, 
Sicherheitstechnik, Aufzugsanlage 

Amtlicher Teil



Freitag, 21. Dezember 2018  3MONTFORT BOTE

Im Zuge des Neubaus des Bauhofhauptgebäudes, bestehend aus 
einem 3-geschossigem Verwaltungs- bzw. Sozialgebäude- und 
Hallentrakt mit Fahrzeugstellplätzen und Geräteräumen, sowie 
einer weiteren neuen Halle mit Schreinerei, wurden verschiede-
ne Arbeiten öffentlich ausgeschrieben. Nachdem die Submission 
öffentlich stattgefunden hat, wurden folgende Arbeiten vergeben.

1.  Das Gewerk „Rohbau“ wurde an die Firma F.K. Systembau 
GmbH zu einem Bruttoangebotspreis von 827.263,25 € ver-
geben.

2.  Das Gewerk „Heizung/Sanitär“ wurde für das Baulos 1 an die 
Firma Friedrich Burk GmbH & Co. KG zu einem Bruttoange-
botspreis in Höhe von 325.595,60 € vergeben. Das Baulos 2 
wurde an die Firma Franz Ficker GmbH zu einem Bruttoange-
botspreis von 43.129,13 € vergeben.

3.  Das Gewerk „Lüftung“ wurde an die Firma Franz Ficker GmbH 
zu einem Bruttoangebotspreis von 104.270,03 € vergeben.

4.  Das Gewerk „Fundamenterder/Blitzschutz“ wurde an die Firma 
M+K Blitzschutzmontage zu einem Bruttoangebotspreis von 
7.497 € vergeben.

5.  Das Gewerk „Elektroinstallation“ wurde an die Firma Elektro 
Oeckl mit einem Bruttoangebotspreis von 277.639,57 € ver-
geben.

6.  Das Gewerk Sicherheitstechnik wurde an die Firma Sepp Schle-
gel e.K. zu einem Bruttoangebotspreis von 42.487,17 € ver-
geben.

7.  Das Gewerk „Aufzugsanlage“ wurde an die Firma Brobeil GmbH 
& Co. KG mit einem Bruttoangebotspreis von 48.185,24 € 
vergeben.

 
Die erfolgreiche Umsetzung der Maßnahmen stellt die Basis für 
die anschließende Schaffung der Interimslösung für die Feuer-
wehrabteilung Langenargen dar. Leider war das Interesse der 
Marktteilnehmer an den komplexen Baumaßnahmen eher ver-
halten und das Angebotsniveau allgemein erhöht. Aus Sicht des 
begleitenden Ing. Büros ist dies wohl, neben der Marktlage, auch 
auf die parallel zur Baumaßnahme im laufenden Betrieb befind-
liche, angrenzende Bahnlinie im Schwenkbereich der Kräne und 
den laufenden Bauhof zurückzuführen.

3.  Neubau einer Manipulationsfläche – alternativer Standort 
beim Sportplatz 

hier: Anerkennung der Planung und Fassung 
eines Baubeschlusses 
Die am bisher geplanten Standort am Bauhof geplante Manipulati-
onsfläche kann durch diverse Bedenken von beteiligten Behörden 
nur mittelfristig umgesetzt werden. In geringem Umfang ist ein 
Teil der Fläche durch die Überplanung der Entwässerungssitua-
tion auf dem Bauhofgelände umsetzbar. Ein alternativer Standort 
wäre im südlichen Bereich des Sportplatzes realisierbar. Es wur-
de untersucht, ob die abzubrechende Halle für die Fahrzeughalle 
Bauhof/Ausweichquartier Feuerwehr im südlichen Bereich des 
Sportplatzes darstellbar wäre. Ebenso wurde die Unterbringung 
einer Interimslösung für die Manipulationsfläche geprüft. Beides 
könnte im südöstlichen Bereich des Sportplatzes auf Gemein-
degrund untergebracht werden. Allerdings ist bei der Halle ein 
Wiederaufbau mit erforderlichen Anpassungsarbeiten unwirt-
schaftlich. Zudem könnte auf die bestehende Halle keine Pho-
tovoltaikanlage errichtet werden. Deshalb wurde alternativ eine 
reduzierte Halle als Neubau in unterschiedlichen Konstruktionen 
projektiert. Dabei handelt es sich um eine Stahlhalle mit leicht 
gedämmtem Dach, zur Vermeidung von Kondensatbildung und 
einer Trapezblechfassade sowie einem Pflasterbelag, was sich 
als sinnvollste Variante herauskristallisiert hat. Die Halle würde 
mit 2 Sektionaltoren und einer Eingangstür ausgestattet. In dieser 
Halle kann der Großflächenmäher für den Sportplatz sowie Einla-
gerungen von Vereinen und der Gemeinde aus dem „Economat“ 
untergebracht werden. Dieses ist stark baufällig und undicht. Am 
Bauhof ist durch die bestehenden Maßnahmen kein Lagerplatz 
mehr verfügbar. Ausweichmöglichkeiten würden zu einer deut-
lichen Entlastung für die tägliche Betriebsabwicklung während 

der kommenden Jahre führen. Nach längerer Diskussion hat der 
Gemeinderat folgendes beschlossen: 
Bei vier Gegenstimmen wurde beschlossen, dass der Gemeinde-
rat die Konzeption zur Halle grundsätzlich anerkennt. Mit gleichem 
Ergebnis wurde beschlossen, dass für die Halle mit gekiestem 
Freibereich ein Baubeschluss gefasst wird. Die Verwaltung wird 
beauftragt, eine Baugenehmigung zu erzielen und die Arbeiten 
auszuschreiben. Die Vergaben erfolgen nach der Zuständigkeits-
ordnung. Eine Realisierung ist bis Mitte 2019 anzustreben. 
Bei zwei Gegenstimmen wurde beschlossen, dass der Gemein-
derat die Konzeption zur Entwicklung einer Interimslösung Mani-
pulationsfläche Tiefbau grundsätzlich anerkennt. Haushaltsmittel 
stehen in Höhe von 400.000 € bereit.

4.  Gestaltung des Vorplatzes des Verwaltungszentrums des 
Gemeindeverwaltungsverbandes mit einem Kunstwerk

hier: Anerkennung der Projektierung und Vergabe der Leis-
tungen 
Einstimmig hat der Gemeinderat der Installation eines Kunstwer-
kes im Bereich des Vorplatzes des neuen Verwaltungsgebäudes in 
Oberdorf zur Erinnerung an die vorherige Nutzung des Gebäudes 
zugestimmt. Ebenso stimmte der Gemeinderat dem Abschluss 
eines Werkvertrages mit der Künstlerin Ester Steiner zu und beauf-
tragte die Gemeindeverwaltung mit dem Abschuss des Vertrages. 
Finanziert werden soll das Kunstwerk über die Gemeinde Langen-
argen in Höhe von max. 25.000 €. Der Gemeinderat beauftragte 
die Verwaltung mit der Einwerbung weiterer Finanzierungsgel-
der. Die Dorfgemeinschaft soll einen Eigenanteil von wenigstens 
20.000 € beisteuern. Eine Vorfinanzierung erfolgt durch die Ge-
meinde. Von der Künstlerin wurde ein Entwurfsmodell vorgestellt, 
das einen Bezug zur bisherigen Nutzung herstellen solle. Das 
Kunstwerk war als Figurengruppe in Bronze ausgestaltet, die eine 
Mutter und deren Sohn darstellen sollte. Dieses Entwurfsmodell 
wurde vom Gremium dahingehend geändert, dass zwei Schul-
kinder, ein Junge (Erstklässler) und ein Mädchen (Viertklässler), 
realisiert werden sollen. Durch die Veränderung sollte sich das 
reduzierte Projektvolumen auf ca. 65.000 € belaufen.

5.  Information zur gegründeten Städtepartnerschaft zwi-
schen unserer Partnergemeinde Noli und Ribeira Grande

Unsere Partnergemeinde Noli in Italien ist vor ein paar Wochen 
eine Städtepartnerschaft mit „Ribeira Grande“ (Kapverdische 
Inseln) eingegangen. Hintergrund sind die Beziehungen des be-
rühmten Seefahrers, Antonio de Noli, welcher vor ca. 500 Jah-
ren die Kapverdischen Inseln im Auftrag der portugiesischen 
Krone entdeckt und die Stadt „Ribeira Grande“ gegründet hat. 
Somit ist die Gemeinde Langenargen auch mit „Ribeira Grande“ 
„verschwägert“. Der Gemeinderat stimmte einem Zuschuss als 
Gründungsgeschenk der Gemeinde Langenargen zur gegrün-
deten Städtepartnerschaft zwischen der Partnergemeinde Noli 
und Ribeira Grande in Höhe von 500 € zu. Die Umsetzung erfolgt 
in Kooperation mit dem Partnerschaftsverein. Unser Mitbürger 
Wolfgang Kallina wird im Rahmen einer Reise eine Dokumen-
ten-Kamera, sowie den dazugehörigen Beamer (beides junge 
Leasingrückläufer) vor Ort an das Stadtparlament übergeben.

6.  Wahlen in der Gemeinde Langenargen – Neufestsetzung 
der Wahlbezirke

Das Wahlgebiet der Gemeinde Langenargen umfasst bei Kommu-
nal-, Landtags-, Bundestags- und Europawahlen die Wahlberech-
tigten für die jeweilige Wahl innerhalb der Gemarkungsgrenzen 
Langenargens. Die Entwicklung dieser Wahlberechtigtenzahlen 
ist steigend. Insbesondere in den bisherigen Wahlbezirken 001 
Rathaus und 002 Schule – Foyer sind mit, bezogen auf die letzten 
verfügbaren Zahlen, 2.763 Wahlberechtigten und 2.507 Wahlbe-
rechtigten, sehr viele Wahlberechtigte vorhanden. Um diese Situ-
ation in Bezug auf die Abwicklung des Wahlgeschäftes als auch 
auf die Auszählungen der Wahl etwas zu entzerren, wurde vom 
Gremium beschlossen, im Zentralort Langenargen einen weiteren 
Wahlbezirk zu installieren und die beiden anderen Wahlbezirke 
zu entzerren. Folglich werden zukünftig in Langenargen 3 Wahl-
bezirke vorhanden sein. Diese sind: 
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Wahlbezirk Rathaus – 001 (Langenargen mittlerer Teil): Langen-
argen mittlerer Bereich, und zwar südlich der Bahnlinie von ein-
schließlich Friedrichshafener Straße bis Finken-/Lerchenweg und 
Lindauer Straße (unterhalb Eisenbahnstraße) und nördlich der 
Bahnlinie von einschließlich Friedrichshafener Straße bis Kanal-
straße. 
Wahlbezirk Schule – 002 (Langenargen östlicher Teil): Langen-
argen, östlicher Bereich und zwar südlich der Bahnlinie von ein-
schließlich Obere Seestraße (ab Einmündung Bahnhofstraße), 
Kirchstraße und Goethestraße bis zur Argen. 
Wahlbezirk Münzhof – 003 (Langenargen westlicher Teil): Lan-
genargen, westlicher Bereich und zwar südlich der Bahnlinie 
von einschließlich von-Kiene-Straße und Untere Seestraße (ab 
Einmündung Friedrichshafener Straße) bis Schwedi und nördlich 
der Bahnlinie Schwedi 3. 
Zukünftig wird es also neben den Wahllokalen Rathaus und Schule 
ein weiteres Wahllokal im Münzhof geben. Dieses Wahllokal kann 
rollstuhlgerecht bedient werden und erfüllt somit auch die Behin-
derten- und Seniorengerechtigkeit. Weitere mögliche Wahllokale 
im westlichen Bereich von Langenargen sind nicht vorhanden.

7.  Kommunalwahlen am 26.05.2019 – Bildung des Gemein-
dewahlausschusses

Die Leitung der Gemeindewahlen, zu der auch die Zulassung der 
Wahlvorschläge und die Prüfung der Wählbarkeit der Bewerbe-
rinnen und Bewerber sowie die Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses gehören, ist einem besonderen, nur für die Wahl 
bestellten Organ, dem Gemeindewahlausschuss übertragen. Die-
ser Gemeindewahlausschuss wurde gebildet. Zum Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses wurde Herr Klaus-Peter Bitzer, 
zur stellvertretenden Vorsitzenden Frau Anette Hermann, zu Bei-
sitzer(innen) des Gemeindewahlausschusses wurden Herr Marcel 
Vieweger und Tabea Bader, zu stellvertretenden Beisitzerinnen 
Simone Müller und Helena Kylar gewählt.

8.  Investitionsbeteiligung des Kernhaushalts an den Inves-
titionen des Fremdenverkehrsbetriebes und des Eigen-
betriebes „Kommunale Dienste“

Der vom Gemeinderat im Februar 2018 beschlossene Haushalts-
plan 2018 der Gemeinde Langenargen enthält für Investitionen 
des Fremdenverkehrsbetriebes eine Beteiligung in Höhe von 
522.500 € und für Investitionen des Eigenbetriebes „Kommunale 
Dienste“ eine Beteiligung in Höhe von 75.000 €. Weiter enthält der 
Wirtschaftsplan „Kommunale Dienste“ eine Darlehensaufnahme 
in Höhe von 173.000 €. Vom Gemeinderat wurde einstimmig be-
schlossen, dass sich der Kernhaushalt der Gemeinde Langen-
argen an den Investitionen des Fremdenverkehrsbetriebes und 
früheren Investitionen des Eigenbetriebes „Kommunale Dienste“ 
beteiligt. Den außerplanmäßigen Ausgaben im Finanzhaushalt der 
Gemeinde in Höhe von 173.000 € wurde zugestimmt und somit 
die Darlehensaufnahme verhindert.

9. Bekanntgabe
Grunderwerb – Erwerb des Jugendtreffs „Stellwerk“,  
Mühlesch 2 
Ein sehr erfreulicher Erwerb des Gebäudes Mühlesch 2, Jugendt-
reff Stellwerk konnte dem Gemeinderat zur Kenntnis gegeben 

werden. Nachdem die Deutsche Bahn AG im Frühjahr 2018 
das Gebäude öffentlich zum Verkauf angeboten hatte, wurden 
entsprechende Kontakte zur Deutschen Bahn AG seitens der 
Gemeindeverwaltung geknüpft. Es war Ziel, das Objekt für die 
Gemeinde Langenargen zu erwerben. Nach umfangreichen Ge-
sprächen und Verhandlungen mit der Deutschen Bahn AG ist 
es der Gemeinde gelungen sich mit dieser zu einigen und das 
Gebäude zu angemessenen Konditionen zu erwerben. Mit dem 
Erwerb des Gebäudes wurde ein wichtiger Schritt zur Sicherung 
der seit Jahrzehnten dort stattfindenden Jugendarbeit getan. Der 
Gemeinderat zeigt sich sehr erfreut über die Entwicklung und 
lobte den Vertragsabschluss.

10. Bekanntgabe
Betriebskostenabrechnung für die 3-Feldsporthalle im Sport-
zentrum Langenargen durch den Turnverein TV02 für das 
Haushaltsjahr 2017 
Die Abrechnung des TV02 wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen. Ein Guthaben in Höhe von 7.316,65 € wird an den 
Turnverein ausbezahlt. Der monatliche Beitrag für den Betriebs-
kostenanteil durch die Gemeinde wird unverändert bei 2.900 € 
belassen.

11.  Grundlagenermittlung Sanierungskonzept Mole und 
Landungssteg

hier: Beauftragung geotechnischer Untersuchungen 
Durch die Maßnahmen „neue Geländer am Hafen“ war die Fra-
ge nach der Standfestigkeit der Hafenmole zu klären. Durch den 
extrem niedrigen Wasserstand sind deutlich sichtbare Schäden 
an der Hafenmauer in Erscheinung getreten. Zur allgemeinen 
Zustandsermittlung der Mole und des Landungssteges wurden, 
ohne Kenntnis eines Schadensbildes, in den Haushalt 2018 be-
reits Mittel in Höhe von 20.000 € eingestellt. Der Gemeinderat 
hat die Notwendigkeit der Erstellung eines geotechnischen Un-
tersuchungsberichtes als Grundlage für ein Sanierungskonzept 
anerkannt. Die Dr.-Ing. Georg Ulrich Geotechnik GmbH wird ent-
sprechend dem vorliegenden Angebot über rund 53.000 € (netto) 
vom November 2018 zur Erstellung des Untersuchungsberichts 
beauftragt. Mittel stehen planmäßig in Höhe von 20.000 € bereit. 
Die restlichen Mittel können über die nicht in Anspruch genom-
menen Mittel aus dem Bereich Strandbad verwendet werden

12.  Verabschiedung des Leiters des Amtes für Tourismus, 
Kultur und Marketing, Herrn Frank Jost

Der Leiter des Amtes für Tourismus, Kultur und Marketing, Frank 
Jost möchte eine neue berufliche Herausforderung bei der Stadt 
Sigmaringen, beginnend ab Februar 2019 antreten. Da er auf-
grund von Urlaub und Mehrarbeitsstunden in der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 10.12.2018 das letzte Mal anwesend 
war, wurde Frank Jost in dieser Sitzung aus dem Gemeinderat 
verabschiedet. Bürgermeister Achim Krafft bedankte sich bei 
Frank Jost für die langjährige, gute Zusammenarbeit mit dem 
Gremium und wünschte ihm für seine private und berufliche Zu-
kunft alles Gute. Ebenso bedankte sich der erste Stellvertreter 
des Bürgermeisters Achim Zodel bei Herrn Jost für das stets 
loyale Verhalten gegenüber dem Gemeinderat und die gute und 
angenehme Zusammenarbeit. 

Ende des Amtlichen Teils

Notrufe und Bereitschaftsdienste der Ärzte und Apotheken
Notruf: 110 
Rettungsdienst und Feuerwehr: 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 18-8 Uhr, Mittwoch 13-8 Uhr, 
Freitag 16-8 Uhr. Samstag, Sonntag und Feiertage 8-8 Uhr.

Notfallpraxis am Klinikum Tettnang, Tel. 0 75 42/531-0 und am 
Klinikum Friedrichshafen, Tel. 0 75 41/96-0 (ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8-21 Uhr 

Kinderärztlicher Notdienst:  0 18 01/92 92 90 

Augenärztlicher Notdienst:  0 18 01/92 93 46 

HNO-ärztlicher Notdienst:  0 18 06/07 72 11 

Zahnärztlicher Notdienst:  0 18 05/91 16 20 

Apothekennotdienst:  08 00/0 02 28 33 
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Das ist los in Langenargen

Erscheinungstermin im neuen Jahr 
Folgender Erscheinungstermin des Montfort-Boten ist im neuen 
Jahr geplant, wir bitten freundlich um Berücksichtigung bei der 
Disposition von redaktionellen Beiträgen und Anzeigen: 
Nr. 1/2 erscheint am Freitag, 11. Januar 2019 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe: Dienstag, 8. Januar 2019 

Andreas Stoch kommt zu 
Dreikönigstreffen der SPD 

Andreas Stoch. Bild: dpa

Zum traditionellen Dreikönigstreffen 
der SPD im Bodenseekreis am Sonn-
tag, 6. Januar 2019 kommt der neue 
SPD-Landesvorsitzende Andreas 
Stoch nach Langenargen in den 
Münzhof. Das Programm beginnt um 
11 Uhr (Saalöffnung: 10.30 Uhr). Der 
SPD-Ortsverein Langenargen feiert 
zugleich den 100-jährigen Grün-
dungstag des Ortsvereins. 
Fischermeister August Jäger berief 
auf den Dreikönigstag des Jahres 
1919 eine Versammlung im Gasthof 
Krone zur Gründung eines Sozialde-
mokratischen Vereins ein (Ortsverein 
der MSPD). Mit Unterstützung eines 

Parteifunktionärs aus dem nahen Friedrichshafen konnte in die-
ser Versammlung ein aus 51 Mitgliedern bestehender Parteiverein 
gegründet werden.Den ersten Vorstand bildeten  die drei Fischer-
meister August Jäger (Vorsitzender), Karl Knöpfler (Kassier), und 
Andreas Göppinger (Schriftführer).  
Zu diesem Gründungstag ist es nun dem dem Organisationsaus-
schuss des Ortsvereins unter Mithilfe von Norbert Zeller gelun-
gen, den Landesvorsitzenden der SPD-Baden Württemberg und 
Fraktionsvorsitzenden der SPD-Landtagsfraktion, Andreas Stoch, 
für die Veranstaltung zu gewinnen. 
Alle Bürgerinnen und Bürger Langenargens und der näheren und 
weiteren Umgebung sind herzlich eingeladen. Im Vor- und Nach-
programm spielt das Jazzquartett Gapp, und vielleicht kommen 
auch wieder die  Heiligen drei Könige und bitten um eine kleine 
Gabe. Der SPD-Ortsverein freut sich auf zahlreiche Besucher. 

DJ Sven Rautenberg legt im Hirscher auf 
Der Musiksalon Hirscher lädt zur Dancenight: Am Samstag, 22. 
Dezember ab 20 Uhr gibt es eine LAmetta Disco Night  mit DJ 
Sven Rautenberg mit Dancefloor Classics, Disco und Rare Groo-
ves. Der Eintritt kostet 3 Euro, Mitglieder bezahlen 2 Euro. Informa-
tionen im Internet unter www.facebook.com/musiksalonhirscher.
 mb 
 
Sozialer Fahrdienst informiert 
über Weihnachtspause 
Der Soziale Fahrdienst Langenargen (Sofa) macht Weihnachtspau-
se, und zwar von Montag, 24. Dezember bis Dienstag, 1. Januar 
2019. In dieser Zeit können keine Fahraufträge entgegengenom-
men werden und es finden keine Fahrten statt. Ab Mittwoch, 2. 
Januar sind die Telefone wieder besetzt und das Fahrzeug vom 
Sozialen Fahrdienst rollt ins neue Jahr. 
Wann fährt das Auto?  
Dienstag und Donnerstag von 8 Uhr bis maximal 18 Uhr. An Fei-
ertagen finden keine Fahrten statt. 
Wie kann der Fahrdienst bestellt werden? 
Montag und Mittwoch von 13 Uhr bis 18 Uhr über die Hotline 
unter Tel. 0 75 43/93 30 70. 
Je früher die Anmeldung für eine Fahrt erfolgt, umso sicherer ist 
die Verfügbarkeit des Fahrdienstes. 

Was kostet die Fahrt? 
Eine Fahrt innerhalb des Gemeindegebietes kostet pauschal 1 
Euro. 
Fahrten außerhalb des Gemeindegebietes werden mit 0,30 Euro 
pro Kilometer berechnet. 
Antworten auf Ihre Fragen zum Sozialen Fahrdienst Langenargen 
erhalten Sie über die Hotline unter Tel. 0 75 43/93 30 70 oder 
über die Seniorenbeauftragte der Gemeinde, Annette Hermann,  
Tel. 0 75 43/49 90 28. bma 
 
Bücherei im Münzhof mit 
veränderten Öffnungszeiten 
Das Team der Bücherei im Münzhof macht auf geänderte Öff-
nungszeiten während der Weihnachtsferien aufmerksam. In der 
Woche vom 24. bis 31. Dezember hat die Bücherei am Donners-
tag und Freitag, 27. und 28. Dezember, von 10-12 Uhr geöffnet, 
an den anderen Tagen geschlossen. Auch am Feiertag Neujahr 
bleibt zu, am Mittwoch, 2. Januar 2019 ist von 10-12 und 15-18 
Uhr, am Donnerstag, 3. Januar von 10-12 und 15-19 Uhr und am 
Freitag, 4. Januar von 10-12 und 15-18 Uhr geöffnet. Ab 8. Januar 
2019 gelten wieder normale Öffungszeiten. bma 
 
Grünen-Fraktion: Neujahrsempfang 
und Bürgerdialog  
Der Ortsverein Langenargen von Bündnis 90/Grüne lädt alle 
Freunde der Grünen zu einem Neujahrsempfang am Mittwoch, 
2. Januar 2019 ab 20.30 Uhr in den Musiksalon Hirscher ein. 
Das schreibt Maria Hestermann namens des Ortsvereins in einer 
Pressemitteilung. Der Empfang ist eine gemütliche Runde zum 
Kennenlernen, zur offenen Diskussion und zum Feiern. „Wir wün-
schen allen Menschen fröhliche Weihnachten und ein gesundes 
und glückliches Neues Jahr“, heißt es weiter in dem Schreiben.  
Außerdem macht die Gemeinderatsfraktion der Partei auf ihren 
Bürgerdialog am Mittwoch, 16. Januar 2019 aufmerksam. Die 
Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im Musiksalon Hirscher. Alle, 
die sich schon im Vorfeld der Gemeinderatssitzung über die Ta-
gesordnungspunkte informieren und mit diskutieren wollen, sind 
eingeladen. Welche Tagesordnungspunkte auf der Agenda stehen 
wird – sobald den Gemeinderäten bekannt – auf der Homepage 
der Grünen unter www.gruene-langenargen.de und auf der fa-
cebook-Seite „Grüne Langenargen“ veröffentlicht. Die nächsten 
Bürgerdialog-Termine sind am 13. Feb. und am 13. März. mb 
 
Partnerschaftsverein spendet für Noli 
Die Weihnachtszeit ist der richtige Anlass, um anderen Menschen 
eine Freude zu machen. Aber nicht nur das ist der Grund für den 
Partnerschaftsverein Langenargen-Noli, den von dem Unwetter 
Ende Oktober in Noli betroffenen Fischern, die vieles verloren 
haben, zu helfen. War schon im November eine Delegation aus 
Langenargen (die sogenannten Sandengel, der Montfort-Bote 
berichtete) mit Aufräumarbeiten dort beschäftigt, so hat sich der 
Vorstand auch für eine finanzielle Unterstützung entschieden. Ne-
ben dem für die Betroffenen eigens eingerichteten Spendenkonto 
wird nunmehr auch der gesamte Erlös vom Noli-Stand aus den 
Verkäufen des diesjährigen Weihnachtsmarktes für die Hilfe vor 
Ort zur Verfügung gestellt. Dieses Geld können die Fischer sehr 
gut gebrauchen, da vor allen Dingen die Anschaffung einer neuen 
Kältemaschine zum Fischverkauf rund 16.000 Euro kostet. Zudem 
wird sich auch die Gemeinde Langenargen mit einem Zuschuss 
an der Aktion beteiligen. cw 
 

Gemeinderätinnen möchten Frauen 
zu Kandidatur ermutigen 
Warum gibt es so wenig Frauen in kommunalpolitischen Ämtern 
und wie können Frauen ermutigt werden, bei den für Mai 2019 
anstehenden Kommunalwahlen für Gemeinderat und Kreistag 
zu kandidieren? Die vier Langenargener Gemeinderätinnen Sil-
ke Falch (Bündnis 90/Grüne), Angelika Breyer (CDU), Susanne 
Porstner (FW) und Gertrud Reiß (SPD) haben sich mit dieser 
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Frage auseinandergesetzt. Anlass war ein gemeinsamer Besuch 
der Ausstellung zur Novemberrevolution 1918 und zu 100 Jahre 
Frauenwahlrecht im Rathausfoyer. Bei dem Gespräch war auch 
die Kressbronner Ratskollegin Britta Wagner (SPD) als Mitglied 
des Netzwerks BoRa-Frauenpolitik dabei. 
Wir brauchen mehr Frauen in der Politik 
Darüber sind sich alle Rätinnen einig: Die Entscheidungen, die im 
Gemeinderat getroffen werden, beeinflussen die Lebensqualität 
für alle vor Ort unmittelbar. Die Themen seien so vielfältig wie 
das alltägliche Leben, denn der Reigen reiche von Abwasser und 
Bebauungsplänen, Straßenbau und Seniorenarbeit, bis zu Kin-
dergarten, Schule und noch vielem mehr. 
In Langenargen ist es so wie in ganz Deutschland: Mehr als die 
Hälfte der Einwohner sind Frauen. In den Gemeinderäten sind 
sie trotzdem unterrepräsentiert, in Langenargen sind nur vier von 
18 Sitzen mit Frauen besetzt. „Das ist nicht nur schade, sondern 
stellt auch keinen Spiegel der Gesellschaft dar“, sagt Susanne 
Porstner und fügt hinzu: „Wir wünschen uns 50 Prozent Frauen 
im Gemeinderat, das sind neun Sitze. Dafür braucht es viel mehr 
Frauen, die bereit sind, zu kandidieren.“ Um aber mit ihren Anlie-
gen gehört zu werden, müssten Frauen sich äußern und ihre Inte-
ressen vertreten. „Eine paritätische Besetzung der Listen würde 
mehr Frauen die Chance bieten, in den Gemeinderat gewählt zu 
werden. Zudem müssten Frauen auch bereit sein, mehr Frauen 
zu wählen“, ergänzt Gertrud Reiß. 
Diese Erfahrungen bringen Frauen mit 
Das Wissen und die Erfahrungen von Frauen würden in der Po-
litik dringend gebraucht, sagen alle der vier Rätinnen. „Frauen 
betrachten viele Themen ganzheitlicher und mit mehr Empathie“, 
meint Silke Falch. Frauen hätten eigene Vorstellungen und Wün-
sche und wären mit Problemen und Nöten aller Altersgruppen 
vertraut, wüssten, wo der Schuh drückt. Angelika Breyer ist sich 
sicher: „Frauen bringen viele nützliche Erfahrungen aus Familien-
arbeit, Beruf und Ehrenamt mit. So war es bei mir, und deshalb 
habe ich mich zur Kandidatur entschlossen.“ Susanne Porstner 
fügt hinzu: „Frauen haben durch ihre vielfältigen Lebensbereiche 
natürlich auch die Kompetenz, politisch Verantwortung in einer 
Gemeinde zu übernehmen.“ Ideen und Meinungen von Frauen 
seien wichtig für das gute Zusammenleben aller in einer Gemein-
de, auch wenn ein politisches Engagement für Frauen oft mit 
einem zeitlichen Spagat verbunden sei. „Die Vereinbarkeit von 
Beruf, Familie und politischem Ehrenamt stellte auch für mich 
als Unternehmerin stets eine große Herausforderung dar. Wir 
Frauen haben den Wunsch, auf politscher Ebene mitzugestalten 
und sind durchaus in der Lage, uns in alle kommunalen Themen 
einzuarbeiten“, so die Meinung von Gertrud Reiß. Darüber sind 
sich alle Gemeinderätinnen einig: In einer Demokratie sollten alle 
Gehör finden. 
Gemeinsam geht es besser 
„Es braucht Männer und Frauen“, sagt Silke Falch. Eine Demokra-
tie brauche den Rückhalt in der breiten Bevölkerung, brauche die 
Stimmen von möglichst vielen. „Wenn Frauen nicht mitsprechen 
und mitentscheiden, entscheiden Männer allein. Wir brauchen 
die Ideen und Meinungen der Frauen, die schließlich auch die 
Hälfte der Bevölkerung ausmachen“, bekräftigt Susanne Porstner. 
Gemeinderätinnen planen Infoveranstaltung 
Die vier Langenargener Gemeinderätinnen organisieren für Diens-
tag, 22. Januar 2019 um 19.30 Uhr im Musiksalon Hirscher in Lan-
genargen eine gemeinsame Veranstaltung, um mit mehr Frauen 
in Kontakt zu treten und sie für die Arbeit in der Kommunalpolitik 
zu interessieren. Sie möchten alle Bürgerinnen aus Langenargen 
zu einem lockeren Treffen einladen, um einander kennenzulernen, 
sich auszutauschen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Frauen sollen ermutigt werden, über ihre Vorstellungen und Wün-
sche zu sprechen und zu diskutieren. Und wer weiß: vielleicht 
möchte die eine oder andere Frau im nächsten Gemeinderat über 
das Gemeindeleben mitentscheiden. Langenargen könne nur ge-
winnen, davon sind alle Gemeinderätinnen überzeugt.
 ela 

Ansprechpartnerinnen sind Susanne Porstner (Tel. 0 75 43/5 
00 94 04, E-Mail: susanne.porstner@web.de) und Gertrud Reiß  
(Tel. 0 75 43/93 40 10, E-Mail: info@hotel-imwinkel.de). 

Ermutigen Frauen, für kommunale Ämter zu kandidieren (von 
links) Britta Wagner aus Kressbronn und die vier Langenargener 
Rätinnen Susanne Porstner, Gertrud Reiß, Angelika Breyer und 
Silke Falch. Bild: Angela Schneider
 
Die Füße in der Heimat, den Kopf im Himmel 
Was sie mit Musik und ihrem Musikinstrument verbindet, erzäh-
len Langenargener – oder Menschen, die in Langenargen arbei-
ten – in loser Reihenfolge im Montfort-Boten. Den Auftakt macht 
Langenargens Musikschulleiter Florian Keller. 
Florian Keller wusste schon als Kind, was er werden will: So-
lotrompeter. In der Familie gab es den Großvater, der mit der 
Geige Stummfilme begleitete. Und eine musikalische Großmutter 
mütterlicherseits. Für den Bub war bald klar: Musik muss es sein. 
Mit sechs Jahren bekam er Klavierunterricht, mit acht Jahren kam 
der Betznauer nach Kressbronn zu Helmut Bernhard und lernte 
Trompete. Und das Schlüsselerlebnis? „Das hatte ich bei einem 
Auftritt des Musikvereins, da hat es einfach Klick gemacht und 
ich wusste: Das will ich machen“, erzählt Florian Keller. Seit zwei 
Jahren ist er Leiter der Musikschule in Langenargen, seit zehn 
Jahren leitet er die Bürgerkapelle, auch die Leitung der Jugend-
kapelle gehört zu seinem Aufgabenbereich. Zahlreiche Auftritte 
als Solist, in Ensembles und mit verschiedenen Orchestern im 
In- und Ausland zeugen von der einen, großen Leidenschaft: 
Musik, Musik, Musik. 
Wie sich das so äußert, wenn ein kleiner Knirps bloß eines im 
Kopf hat, erzählt Florian Keller auch. „Nach der Schule bin ich 
heimgerannt, der Ranzen flog ins Eck und ich fing an zu üben“, 
sagt er. Die Sommerferien seien schlimm gewesen, denn da hatte 
er keinen Unterricht und keine Musikprobe. An der Hochschule 
war es nicht viel anders: „Der Hausmeister musste mich immer 
rauswerfen, alle anderen waren längst weg.“ Und bis jetzt hätte 
es in seinem Leben nicht einen Tag gegeben, an dem er keine 
Lust zu üben hatte. 
Trotz seiner klaren Vorstellungen über seine berufliche Zukunft 
machte Florian Keller nach der Schule zunächst etwas ganz ande-
res. Dem Vater zuliebe, der meinte, er solle etwas Richtiges lernen, 
begann er eine Ausbildung als Elektroinstallateur. „In diesen drei 
Jahren habe ich mir abends oft den Frust aus dem Leib gespielt“, 
erzählt er. Aber er zog die Lehre durch und begann anschließend 
sein Studium am Landeskonservatorium in Feldkirch. Nach ei-
nem Jahr wechselte er an die Musikhochschule Saarbrücken zu 
Bernhard Kratzer und später zu Wolfgang Bauer nach Stuttgart. 
Keller war Mitglied im „Jeunesse Musical Worldorchestra“, dem 
Rundfunksinfonieorchester Saarbrücken und in der Jungen Deut-
schen Philharmonie. Als regelmäßiger Gastspieler konzertierte er 
mit dem Kammerorchester Heilbronn und dem SWR Rundfun-
korchester Kaiserslautern sowie seit 2007 mit der Südwestdeut-
schen Philharmonie Konstanz. Unter namhaften Dirigenten wie 
Kirill Petrenko, Jukka-Pekka Saraste oder Stanislaw Skrowac-
zewski spielte er unter anderem Konzerte mit Placido Domingo, 
Montserrat Caballé, Martin Grubinger oder Sergeij Nakariakov. 
Nach vielen Jahren an verschiedenen Orten zog es ihn in die 
Heimat zurück. Heute lebt er wieder in Betznau und versucht, 
seine Leidenschaft für das Musikmachen mit dem Potenzial vor 
Ort in Einklang zu bringen und zu gestalten. Auch wenn er Big-
Band-Musik mag: „Ich bin ein Klassiker“, sagt Florian Keller. 
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Seine Lieblingskomponisten sind Samuel Barber, Jean Sibelius, 
Sergei Prokofjew. „Aber auch Bach und Händel sind unglaub-
lich“, ergänzt er, und Arvo Pärt findet er hochinteressant. Bei der 
Literaturauswahl für die Bürgerkapelle setzt er ebenso auf die 
Klassiker wie auf Komponisten, die Originalwerke für sinfonische 
Blasmusik schreiben. 
Und was fasziniert ihn an der Trompete? „Hauptsächlich der 
Klang, aber auch das, was die Trompete ausstrahlt“, sagt der 
Musiker. „Ich finde das Heroische toll, die herausragende Po-
sition im Orchester.“ Je nach Literatur führt der Trompeter oft 
das Blechregister im Orchester an. Aber über diese spezifischen 
Eigenschaften seines Instruments hinaus gibt es für Florian Kel-
ler noch andere Gründe, Musik zu machen. „In der Musik ist es 
möglich, ohne Worte zu kommunizieren“, erzählt er. Deshalb liegt 
ihm auch „Trio Toccata“ so am Herzen. Seit fünf Jahren macht er 
mit zwei Freunden zusammen Musik: Daniel Bucher spielt eben-
falls Trompete und Patrick Brugger Orgel. Im Repertoire haben 
die Drei Werke durch die ganze Musikgeschichte. Florian Keller 
genießt es, mit Menschen zu spielen, die gut aufeinander abge-
stimmt sind. „Gemeinsam musizieren, mit dem anderen mitgehen 
– darum geht es beim Musikmachen“, sagt er. ela 

Musiker mit Leib und Seele: Florian Keller. Bild: Privat
 
Neubau des Feuerwehrhauses kann starten 
Der Bau des neuen Feuerwehrhauses am alten Standort in der 
Oberdorfer Straße 22 hat eine entscheidende Hürde genommen 
und kann nun angegangen werden. In jüngster Sitzung am Freitag 
entschieden sich die Gemeinderäte einstimmig für ein Planungs-
büro, welches im Rahmen einer europaweiten Ausschreibung 
nach Ansicht der begleitenden Experten als bester Bewerber be-
wertet wurde. „Heute bringen wir das teuerste Hochbauprojekt in 
der Geschichte Langenargens auf den Weg. Das ist ein wichtiger 
Tag für die Bürger und für unsere Feuerwehr“, sagte Bürgermeis-
ter Achim Krafft nach der Beschlussfassung. 

Mit der Entscheidung des Gemeinderates, den Sieger der euro-
paweiten Ausschreibung zu beauftragen, ist eine langwierige und 
zeitraubende Vorbereitungszeit zu Ende gegangen. Hintergrund 
des notwendigen Verfahrens war und ist die Tatsache, dass laut 
Vergabeverordnung die Vergabe öffentlicher Dienstleistungs-
aufträge, deren geschätzter Auftragswert ohne Umsatzsteuer 
221.000 Euro übersteigt, europaweit ausgeschrieben werden 
müssen. Wie Tobias Baumgartner von der Projektplanung Baum-
gartner erläuterte, habe man die Verhandlungsgespräche mit den 
drei Bewerbern unter Zugrundelegung definierter Zuschlagskri-
terien mittels einer Matrix bewertet. Dabei seien Kriterien wie 
die Einordnung in die Umgebung, die Gestaltung und architek-
tonische Qualität, die Organisation und Funktionalität sowie die 
Wirtschaftlichkeit des Großprojektes zum Tragen gekommen. „Die 
Auszählung der geheimen Abstimmung ergab ein nahezu einstim-
miges Ergebnis. Das Siegerbüro lässt unter den Bewerbern die 
qualitativ hochwertigste und wirtschaftlichste Leistungserbrin-
gung vermuten“, so Baumgartner. 
Der Neubau wird als längs gerichteter Bau mit großzügigem Vor-
platz, parallel zur Oberdorfer Straße angeordnet. Durch die Ku-
batur und Anordnung des größtenteils zweigeschossigen Gebäu-
des sei es laut Aussage der Experten möglich, einen der beiden 
großen Bäume zu erhalten. „Der Siegerentwurf liegt unter den 
veranschlagten Kosten, das ist begrüßenswert“, meinte Albrecht 
Hanser (FWV), während SPD und Grüne die gute Zusammenar-
beit zwischen den Experten, Feuerwehr und Verwaltung lobten: 
„Ein gutes und sachliches Miteinander bei einem schwierigen 
Projekt“, lobte Charlie Maier (SPD). Für die CDU sprach Bernd 
Kleiser: „Mit dem Neubau investieren wir in die Sicherheit unserer 
Bürger, wobei die Funktionalität oberste Priorität haben muss. Die 
Positionierung des Neubaus am alten Standort wurde im Vorfeld 
durch eine Machbarkeitsstudie bestätigt. Wir wollen, dass wir in 
Langenargen baldmöglichst ein neues, modernen Anforderungen 
gerechtes Feuerwehrhaus haben“. Bereits Ende Januar 2019 soll 
für Bürger im Münzhof die Möglichkeit bestehen, sich über die 
Entwürfe zu informieren. ah 

Mit der Planung und dem Bau eines neuen Feuerwehrhauses in 
Langenargen am alten Standort Oberdorfer Straße 22 kann be-
gonnen werden. Bild: Andy Heinrich

 

Eine Karateka stürmt die Spitze
Fast könnte man sagen, es sei ein Zufall, dass Lisa Flaig nun 
Vizeweltmeisterin im Karate ist. Aber nur fast: Denn mit ihrer 
herausragenden sportlichen Leistung hat sich die Elfjährige aus 
Langenargen in ihrer Alters- und Gewichtsklasse bei der Kara-
te-Weltmeisterschaft der WKU in Athen im KO-System bis ins 
Finale gekämpft und musste sich erst dort geschlagen geben. 
Wie sie so weit gekommen ist? „Ich wollte unbedingt gewinnen“, 
sagt Lisa Flaig und lacht.
Nein, fast ein Zufall ist, dass die Schülerin überhaupt mit Ka-
rate begonnen hat. „Es war nicht absehbar, welches Talent da 
schlummert“, erzählt Papa Andreas Flaig. Die Eltern wollten Lisa 
und später auch ihren beiden jüngeren Schwestern etwas an die 
Hand geben, das die Mädchen stärkt. 
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Es sollte ein Sport sein, der Spaß macht und die Aspekte von 
Selbstschutz und Selbstwirksamkeit vermittelt und umsetzt. So 
kamen die Flaigs auf Karate. 2013 hatte Lisa Flaig in Eriskirch be-
gonnen, und als ihr damaliger Trainer Andreas Krug und seine Frau 
Roxy sich 2016 mit dem Kampfsportteam Sidekick in Langenargen 
selbstständig machten, gingen die Flaigs mit. In diesem Jahr nahm 
Lisa auch erstmals an einem Wettkampf teil und wurde prompt 
Deutsche Meisterin. Die WKU, die World Karate Union als Fach-
verband für Kickboxen und Sportkarate richtet sowohl nationale 
als auch internationale Meisterschaften aus, das Kampfsportteam 
Sidekick ist Mitglied der WKU. Außerdem führt die WKU die ent-
sprechenden Ranglisten, und auf dieser Rangliste hatte sich Lisa 
Flaig so weit oben platziert, dass sie als Mitglied der deutschen 
Nationalmannschaft in den Herbstferien mit Mama Claudia nach 
Athen reiste und als Vizeweltmeisterin wieder heimkam.
Das Gespräch mit dem Montfort-Boten haben die Flaigs so ein 
bisschen in ihren Tageslauf quetschen müssen: Als Papa Andreas 
von der Schule nach Hause kommt – er arbeitet als Lehrer in Fried-
richshafen – steht Mama Claudia (sie unterrichtet ebenfalls, und 
zwar an der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule) vom Tisch auf, weil 
sie selbst einen Termin hat. „Fliegender Wechsel“, kommentiert sie 
und Andreas Flaig ergänzt: „Wir sind schon ganz schön getaktet.“ 
Denn Lisa geht nicht nur zweimal in der Woche ins Dojo, also die 
Karateschule, zum Karatetraining. Einmal in der Woche geht sie 
außerdem zum Kickboxen. Sie hat Gesangsunterricht und lernt 
Klavier. Sie malt und liest viel und schreibt selbst Geschichten. Sie 
besucht das Graf-Zeppelin-Gymnasium in Friedrichshafen und dort 
den Sportzug, hat also zwei zusätzliche Sportstunden pro Woche. 
Am Wochenende sind oft Wettkämpfe angesetzt. Das klingt nach 
einem ordentlichen Pensum. Den Eltern ist das bewusst. „Wir 
bremsen an allen Ecken und Enden“, sagt Andreas Flaig. „Aber es 
bleibt trotzdem genug Zeit zum Spielen“, fügt Claudia Flaig hinzu. 
Im Sommer sei der Garten oft voll mit Freunden der Mädchen, die 
gerne zu Flaigs zum Spielen kommen. Lisa selbst würde eigent-
lich gerne noch in die Zirkus-AG gehen, aber da haben die Eltern 
dann doch Nein gesagt.
Wer sich mit Lisa unterhält, merkt schnell, dass der sportliche Teil ih-
res jüngsten Erfolges nur einen Teil ausmacht. Einen Karate-Kampf 
zu gewinnen heißt ganz wesentlich auch, bestimmte mentale Fä-
higkeiten erfolgreich einzusetzen. Zum einen müssen sich Karate-
kas feste Bewegungsabfolgen merken. „Aber man muss im Kampf 
auch die Gegnerin beobachten und einschätzen, und dann auch 
die richtige Technik anwenden“, erklärt Lisa. „Wann kann ich rein-
gehen? Dazu braucht man ein gutes Auge“, sagt sie. Und: Sie woll-
te unbedingt gewinnen. Ihr Papa bringt es so auf den Punkt: „Sie 
will für sich das Optimum und macht so lange, bis sie es erreicht 
hat. Und sie vergleicht sich nicht mit anderen.“ Die Aussichten auf 
weitere Erfolge jedenfalls stehen gut: Bei den Bregenzer Open hat 
Lisa Flaig die amtierende Weltmeisterin besiegt.

Die Integrationsarbeit läuft 
Das Integrationsteam für die Flüchtlingshilfe in Eriskirch, Kress-
bronn und Langenargen hat Zuwachs bekommen. Seit Kurzem 
sind Majed Mahmoud, Jutta Braun und Steffi Wehner für die Men-
schen vor Ort als Integrationsmanager tätig. „Über den Pakt der 
Integration Baden-Württemberg konnten wir im Rahmen einer 
Vollförderung drei neue Stellen innerhalb des Gemeindeverwal-
tungsverbandes gewinnen, was mich persönlich natürlich sehr 
freut“, sagt Mirko Meinel, der das Team koordiniert und leitet.

Das operative Tagesgeschäft mit den Flüchtlingen nimmt im Ver-
waltungsverband sehr viel Zeit und Arbeit in Anspruch. Wie Mirko 
Meinel im Gespräch mit der Schwäbischen Zeitung erklärt, ist 
es wichtig, „Hilfe zur Selbsthilfe“ zu leisten. Es gehe vordringlich 
nicht darum, den Betroffenen alles abzunehmen, wohl aber ihnen 
effektiv zu helfen, aufsuchende Sozialarbeit vor Ort mit den Klien-
ten, sozusagen: „Dabei steht das Lernen der Sprache ganz oben 
auf der Agenda. Nur so ist es möglich, zum Beispiel Formulare 
auszufüllen, Behördengänge, Arztbesuche oder auch Einkaufe 
selbstständig zu erledigen sowie Arbeit und soziale Kontakte zu 
finden“, weiß der Flüchtlingsbeauftragte. Somit sei die Hauptauf-
gabe des neuen Teams, den Menschen ein festes und soziales 
Fundament zu geben. 

Meinel selbst ist für die Koordination des Teams samt Flüchtlin-
gen, vor allem aber für die künftige Ausrichtung der Integration 
zuständig und verantwortlich. Auch wenn im Verband gute Arbeit 
geleistet werde, die Aufnahmezahlen stimmten, sogar höher seien 
als vorgegeben, könne man sich darauf einstellen, dass künftig 
weitere Flüchtlinge untergebracht werden müssten – wenn auch 
nicht mehr in der großen Anzahl vergangener Jahre. Laut Mirko 
Meinel bedeutet dies, dass die Beschaffung weiteren Wohnrau-
mes für die Flüchtlinge mit ganz oben auf der Liste steht. „Aktuell 
haben wir in Eriskirch 40, in Langenargen 97 und in Kressbronn 
158 Menschen in kommunalen und privaten Wohnungen oder 
anderweitigen Einrichtungen aufgenommen. Ich darf behaupten, 
im Verband läuft die Integrationsarbeit rund“, stellt Meinel fest.
Majed Mahmoud kommt aus Syrien, lebt seit 2013 in Deutschland 
und ist seit drei Jahren am Bodensee. Seine Ausbildung zum Hei-
lerziehungspfleger hat er erfolgreich absolviert und kümmert sich 
seit September dieses Jahres um die Flüchtlinge in Langenargen. 
„Ich habe in der Diakonie Überlingen in diesem Bereich bereits 
ehrenamtlich gearbeitet und freue mich nun, diese neue Aufgabe 
hier in Langenargen ausüben zu dürfen.“ 

Jutta Braun hat Islamwissenschaften und Irankunde studiert und 
als Lehrerin in Integrationskursen Deutsch als Fremdsprache 
unterrichtet. „Seit Mai bin ich im Integrationsmanagement tätig 
und betreue Kressbronn. Wir versuchen, die Menschen soweit zu 
bringen, dass sie nicht mehr auf unsere Hilfe angewiesen sind. 
Wir dürfen feststellen, dass uns dies nach relativ kurzer Zeit sehr 
gut gelingt“, betont die 30-Jährige.

Die Integrationsmanager (von links) Majed Mahmoud, Steffi 
Wehner, Mirko Meinel und Jutta Braun zeichnen sich für die vor 
Ort-Flüchtlingsarbeit in Eriskirch, Kressbronn und Langenargen 
verantwortlich. Bild: Andy Heinrich
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Freude an der Arbeit
Um Eriskirch kümmert sich Steffi Wehner. Die 42-jährige studierte 
Sozialarbeiterin wirkte zuvor in der Jugendarbeit und sieht ihre 
Aufgaben auch in der klassischen Sozialarbeit. Dazu gehöre, die 
Flüchtlinge dahin zu bringen, sich deutsche Freunde, beispiels-
weise in Vereinen, zu suchen und soziale Kontakte aufzubauen. 
Eine weitere Herausforderung sei die Zusammenführung von 
Familiennachzüglern: „Wir reden von einer neuen Sprache, einer 
anderen Kultur und von einer langen Zeit, die die Familien getrennt 
wurden, was die Sache nicht einfacher macht.“

Freude an der Arbeit hat das ganze Integrationsteam, für das 
Koordinator Mirko Meinel zusammenfasst: „Wenn Flüchtlinge 
Selbstständigkeit zeigen, nicht mehr auf uns angewiesen sind und 
sich bei öffentlichen Veranstaltungen mit Einheimischen treffen 
oder Kinder Zeugnisse mit guten Noten vorlegen, dann haben 
wir nicht nur viel richtig gemacht, sondern blicken noch optimis-
tischer nach vorne.“ ah

Die Freiwillige Feuerwehr Langenargen berichtet 

Brandgeruch und einen piepsenden Rauchmelder bemerken Be-
wohner eines Mehrfamilienhauses und alarmieren die Feuerwehr 
- einer von sechs Einsätzen im November. 
 Bild: Freiwillige Feuerwehr Langenargen

Ihre Feuerwehr   ist für Sie im Einsatz – 24 Stunden am Tag, 365 
Tage im Jahr. Über unsere Arbeit informieren wir an dieser Stelle 
einmal im Monat. 
Einsätze im November 
Im November wurden sechs Einsätze durch die Feuerwehr Lan-
genargen abgearbeitet. Bei einem Verkehrsunfall in Oberdorf wur-
den an Allerheiligen vier Personen verletzt. Bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes betreuten die Einsatzkräfte mehrere Patienten. 
Außerdem wurden Brandschutz geleistet und Verkehr gesichert, 
sowie auslaufende Betriebsstoffe aufgenommen. 
Nur eine Stunde später erfolgte die nächste Alarmierung. Bewoh-
ner eines Mehrfamilienhauses meldeten der Leitstelle Brandge-
ruch und einen piepsenden Rauchmelder. Ein Atemschutztrupp 
verschaffte sich Zugang zur betroffenen Wohnung und fand als 
Ursache der Rauchentwicklung angebranntes Essen vor. Die 
Wohnung wurde belüftet und die Bewohnerin zur Behandlung 
an den Rettungsdienst übergeben. 
Zwei Alarme der Brandmeldeanlage eines Gewerbebetriebes 
machten nächtliche Einsätze der Feuerwehr notwendig. Bei der 
Erkundung stellte der Einsatzleiter eine leichte Rauchentwick-
lung an einer Maschine, jedoch kein Schadenfeuer fest. Auch die 
Brandmeldeanlage eines Hotels löste bestimmungsgemäß aus. 
Ursächlich war in diesem Fall Wasserdampf. 
Einsatzabteilung im November 
Die Firma Günzburger Steigtechnik übergab im vergangenen 
Monat vier neue Rollcontainer an die Feuerwehr. Spezielles Ein-

satzmaterial, beispielsweise für Unwetterlagen oder Ölunfälle, 
kann so mit dem Gerätewagen-Transport schnell zur Einsatz-
stelle gebracht werden. Die Rollcontainer bieten mehr Platz für 
die Ausrüstung als bisher und entsprechen den aktuellen Sicher-
heitsanforderungen. 
Jugendfeuerwehr im November 
Für die Jungs und Mädels der Feuerwehr stand im November ein 
Badeausflug auf dem Programm. Gemeinsam mit den Betreuern 
ging es zu einem spaßigen Tag in die Therme Aulendorf. 
Für die Christbaumsammlung 2019 können an folgenden Ver-
kaufsstellen wieder Christbaumbändel für 2 Euro erworben wer-
den: Schreibwaren Ruckeisen, Breyer-Haushaltwaren, Vögele 
Gärtnerei, Garten Leute (Christbaumverkauf), Hofladen Mülhaupt 
Oberdorf, Bäckerei Metzler, Bäckerei Ebner und Elektro Oeckl. 
Weitere Berichte und Bilder finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.feuerwehr-langenargen.de fw 
 

Streicherklassen der 
Grundschule präsentieren sich 
Einen gelungenen Jahresabschluss haben die beiden Streicher-
klassen der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule (FAMS) präsen-
tiert. Nach einer kurzen Begrüßung durch Rektorin Uta Maria Veit 
zeigten die jungen Musikerin der Aula der FAMS ihr Können. Das 
berichtet die Schule in einem Schreiben an die Presse. Tonschön 
und beachtlich sicher intoniert bewegen sich die erfahrenen Dritt-
klässler, die schon im zweiten Jahr lernen, im Oktavraum, wäh-
rend die Anfänger bereits mit kontrollierter Bogenführung auf allen 
Saiten arbeiten. Schüler, die schon an der Musikschule im Inst-
rumentalunterricht betreut werden, zeigten anschließend anhand 
ausgewählter Beiträge, wohin die Reise für die Absolventen des 
Streicherklassenprojekts möglicherweise führen kann. Christoph 
Theinert, Leiter der Streicherklassen, war sichtlich zufrieden mit 
den Darbietungen seiner Zöglinge. Er hob hervor, dass bereits 
alle Streichinstrumente an der FAMS im Gruppen- und Klein-
gruppensystem unterrichtet werden, was sicherlich nicht viele 
Grundschulen im Bodenseeraum von sich behaupten können. 
Uta Maria Veit wies am Ende der stimmigen Darbietungen dar-
auf hin, dass es im neuen Jahr ausreichend Gelegenheit geben 
werde, im Gespräch mit Christoph Theinert zu klären, welche 
Kinder sich bei Interesse für einen weiterführenden Instrumenta-
lunterricht in einem der bereits in Grundlagen erlernten Streichin-
strumente eignen könnten. Der Grundstein scheint gelegt. Nun 
bedarf es der Motivation und Entscheidung der Akteure, sich für 
die langfristige Weiterführung eines wunderbaren Bildungshob-
bys zu entscheiden, das emotional, kulturell und sozial vielfältige 
Entfaltungsmöglichkeiten bietet, so der Text der Mitteilung weiter.
 mb 

Die Kinder der Streicherklassen an der Franz-Anton-Maul-
bertsch-Schule zeigen, was sie schon alles gelernt haben: 
 Bild: Uta Maria Veit
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Oberdorfer Senioren feiern 
im Dorfgemeinschaftshaus 
Die Senioren von Oberdorf waren am dritten Advent zu einem 
Nachmittag im Dorfgemeinschaftshaus eingeladen. Etwa 70 Se-
nioren waren der Einladung gefolgt und konnten bei Kaffee und 
Kuchen einen unterhaltsamen Nachmittag erleben. Musikalisch 
wurde die Feier von einer Abordnung der Jugendkapelle und 
der Bürgerkapelle Langenargen begleitet. Das Grußwort richtete 
Peter Wiggemann, der stellvertretende Vorsitzende des Kirchen-
gemeinderates, an die Gäste. Er führte auch gutgelaunt durch 
das Programm. In einem weiteren Grußwort erwähnte Bürger-
meister Achim Krafft die 1250-Jahr-Feier der Gemeinde Oberdorf 
im kommenden Jahr und unter anderem auch die Vorzüge der 
Gemeinde Oberdorf in punkto Wasserversorgung. Pfarrer Martin 
Rist sprach in seinem Beitrag über die Stille und deren Bedeu-
tung. Ein Höhepunkt des Nachmittags kann dann mit einer Krip-
penspielaufführung, die mit viel Begeisterung von den Kindern 
unter der Leitung des Kinderkirchenteams aufgeführt wurde. Die 
jungen Akteure wurden mit großem Applaus belohnt. Bei einem 
kleinen Vesper folgte ein gemütlicher Ausklang. wos  

Ein Bläserensemble aus Jugend- und Bürgerkapelle unterhält 
musikalisch, später sehen die Senioren bei ihrer Adventsfeier in 
Oberdorf noch das Krippenspiel. Bild: Wolfgang Oberschelp

Nikolausfeier der Turnabteilung: 
Ein voller Erfolg 

Potzblitz! Da staunt nicht nur der Nikolaus, als Kinder und Ju-
gendliche der TV02-Turnabteilung bei der Nikolausfeier zeigen, 
was sie gelernt haben. Bild: Verein

Am dritten Advent hat der TV02 eine alte Tradition wieder aufle-
ben lassen: die Nikolausfeier. Die Turnabteilung versprach einen 
kurzweiligen Nachmittag mit tollem Programm, Bewirtung und 
natürlich einer Bescherung für die Kleinsten. Und die Turner lie-
ferten. Das teilt der Verein in einem Schreiben an die Presse mit. 
150 Kinder und Jugendliche waren beteiligt und zeigten, was sie 
gelernt haben. Dabei waren Bogengang und Spagat lediglich die 
Aufwärmübungen. Flugrolle über Hindernisse, atemberaubende 
Akrobatik, Salti aus dem Stand... das Publikum kam aus dem 
Staunen nicht mehr raus. 

Höhepunkt war natürlich der Nikolausbesuch und die Bescherung 
für die Kinder. Die Halle war erfüllt von Kinderlachen, die Augen 
glänzten. Für das leibliche Wohl der vielen Besucher war auch bes-
tens gesorgt. Hier zeigte sich, dass solch eine große Veranstaltung 
viele helfende Hände benötigt. Deshalb wurde die Bewirtung von 
den Seewäscherinnen übernommen. Alles in allem war die Niko-
lausfeier ein voller Erfolg und ein schöner Ausklang eines sportlich 
sehr erfolgreichen Jahres für den TV02 Langenargen. mb 
 

Das Weihnachtsgeschenk 

Es lebt, das Mühen und das Schenken, 
das Glück, an andere zu denken, 
die Herzlichkeit in klingendem Raum, 
der Lichterglanz im Weihnachtsbaum. 

Die Weihnacht ist wie ein kostbares Buch, 
bedeckt die Erde mit reinweißem Tuch, 
lässt Menschenkinder, ob groß oder klein, 
noch einmal schuldlos geboren sein. 

Ich träumte in dieser heiligen Nacht, 
mich hätte das Christkind angelacht 
und erwachte selig glücksstrahlend stumm 
in wonniglichem Elysium. 

Ich spürte ein Nasenflügelbeben 
und Sonnenlust und wärmendes Leben: 
Mein Geschenk es strahlte im Morgenlicht, 
es war dein liebendes Gesicht. 

Zum Jahresschluss: 

Mit Dank grüßt die geneigten Leser 
des Montfort-Boten Reim-Verweser, 
wünscht Harmonie zum Weihnachtsfeste, 
drückt beide seiner Daumen feste, 
dass alles Gute werde wahr 
an jedem Tag im Neuen Jahr. – 
Es hofft, dass neues Reim-Gekraxsel 
Frohsinn erzeugt.  
 Der Rheineck Axel 

Kirchliche Nachrichten

St. Martin Langenargen

Samstag, 22. Dezember 
11.00 Uhr Krippenspielprobe 
17.05 Uhr 5 nach 5 vor Ort: Bierkeller, Parkplatz Gärtnerei Vö-

gele 
18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse mit Taufe 
20.00 Uhr Generalprobe Kirchenchor und Streicher 
Sonntag, 23. Dezember 
09.40 Uhr Rosenkranz 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
14.00 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Rosenkranz 
Montag, 24. Dezember 
17.00 Uhr Kinderkrippenfeier (bitte Opferkässchen mitbringen) 
22.30 Uhr Christmette 
Dienstag, 25. Dezember 
Rosenkranz entfällt 
09.40 Uhr Einspielprobe Streicher u. Chor 
10.15 Uhr Hochamt mit Chor und Streichern 
14.00 Uhr Rosenkranz 
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18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Weihnachtsvesper, mitgestaltet von der Choralschola 
Mittwoch, 26. Dezember 
Rosenkranz entfällt 
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Bürgerkapelle - Segnung Johan-

niswein 
18.00 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 27. Dezember 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Anbetung 
Freitag, 28. Dezember 
18.00 Uhr Rosenkranz 
Eucharistiefeier entfällt 
Samstag, 29. Dezember 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse 
Sonntag, 30. Dezember 
09.40 Uhr Rosenkranz 
10.15 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
14.00 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Rosenkranz 
Montag, 31. Dezember 
17.00 Uhr Feierliche Jahresschlussandacht 
Dienstag, 1. Januar 
09.40 Uhr Rosenkranz 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
14.00 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 2. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 3. Januar 
14.30 Uhr Aussendung der Sternsinger 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Anbetung 
Freitag, 4. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz 
Eucharistiefeier entfällt 
Samstag, 5. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse 
Sonntag, 6. Januar 
09.40 Uhr Rosenkranz 
10.15 Uhr Hochamt mitgestaltet von den Sternsingern, Seg-

nung von Wasser, Salz und Brot 
Montag, 7. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Vesper 
Dienstag, 8. Januar 
18:00 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 9. Januar 
07.30 Uhr Schülergottesdienst 
18.00 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 10. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Anbetung 
Freitag, 11. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 12. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse 

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 23. Dezember 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 24. Dezember 
15.30 Uhr Kinderkrippenfeier (bitte Opferkässchen mitbringen) 
21.00 Uhr Christmette mit Kirchenchor 

Dienstag, 25. Dezember 
08.00 Uhr Einsingprobe 
08.30 Uhr Hochamt mit Chor und Streichern 
Mittwoch, 26. Dezember 
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung Johanniswein und Aus-

sendung der Sternsinger 
Donnerstag, 27. Dezember 
18.00 Uhr Rosenkranz 
Eucharistiefeier entfällt 
Sonntag, 30 Dezember 
09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
Montag, 31. Dezember 
18.30 Uhr Feierliche Jahresschlussmesse 
Dienstag, 1. Januar 
17.00 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 3. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz 
Eucharistiefeier entfällt 
Sonntag, 6 Januar 
09.00 Uhr Hochamt mitgestaltet von den Sternsingern und der 

Bürgerkapelle, Segnung von Wasser, Salz und Brot 
Dienstag, 8. Januar 
17.00 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 10. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mitteilungen Langenargen 
Zum letzten 5 nach 5 vor Ort in diesem Jahr am Samstag, 22. 
Dezember, laden wir herzlich nach Bierkeller auf den Parkplatz 
Gärtnerei Vögele ein. 

Heiliger Abend: Kinder aus der Gemeinde haben in den vergan-
genen Wochen mit Frau Sauter und Herrn Beck ein Krippenspiel 
einstudiert, es trägt den Titel „Der kleine Hirte und der große Räu-
ber“. Darin wird das Weihnachtsgeschehen szenisch dargestellt 
- bereichert durch Lieder und Instrumentalmusik. Es wird in der 
Krippenfeier um 17 Uhr aufgeführt. In der Christmette um 22.30 
Uhr wirken Bläser bei den Gemeindegesängen mit. 

Weihnachten: Im Hochamt an Weihnachten um 10.15 Uhr wird 
die „Missa pastoralis“ in C des böhmischen Komponisten Jakub 
Jan Ryba (1765-1815) aufgeführt. Als Sohn eines Lehrers und 
Kantors lernte er schon früh Gesang, Violine, Violoncello, Orgel 
und Komposition und trat später in die Fußstapfen seines Vaters. 
Ryba gehörte zu den gelehrtesten Musikern seiner Zeit, der sich 
sehr intensiv mit Philosophie beschäftigte und mehrere Sprachen 
beherrschte. Sein kompositorisches Schaffen umfasst zirka 1400 
Werke, davon 400 geistliche. Der Kirchenchor wird vom Streiche-
rensemble St. Martin, ergänzt durch Soloklarinette und Trompete, 
begleitet. In der Weihnachtsvesper um 18.30 Uhr übernimmt die 
Choralschola des Kirchenchores die Vorsängerteile. 

Stephanstag: Wie schon seit Jahren verschönert die Bürgerkapel-
le Langenargen den Gottesdienst am zweiten Weihnachtsfeiertag 
um 10.15 Uhr mit weihnachtlichen Bläserstücken. 
Die besondere musikalische Gestaltung der Weihnachtsgottes-
dienste wird unterstützt durch den Förderverein Kirchenmusik. 
Silvester: Wir alle haben Grund, im Dank und in der Bitte, Gott 
am Ende des Jahres in unser Leben mit einzubeziehen. Herzlich 
eingeladen sind Sie zur feierlichen Jahresschlussandacht am 
Silvesterabend 17 Uhr. 

Die Sternsinger - Wir gehören zusammen – in Peru und welt-
weit - werden am Donnerstag, 3. Januar 2019 um 14.30 Uhr in 
der St.-Martins-Kirche ausgesandt und dann drei Tage unter-
wegs sein, jeweils von 14.30 bis etwa 19 Uhr. In Langenargen 
sind die Sternsinger unterwegs am Donnerstag, 3. Januar, in den 
westlichen Wohngebieten und Bierkeller, am Freitag, 4. Januar, 
in Langenargen Mitte und am Samstag, 5. Januar, in den östli-
chen Wohngebieten. Die Könige freuen sich schon jetzt auf viele 
Türen und Herzen, die sich für sie öffnen und gerne den Segen 
bekommen möchten. 
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Am Dreikönigstag feiern wir morgens um 10.15 Uhr Eucharistie; 
die Sternsinger werden auch mit dabei sein. Weil der 6. Januar 
in diesem Jahr auf einen Sonntag fällt, feiern wir am Samstag, 5. 
Januar, auch eine Vorabendmesse. 

Einladung zur Krippenfahrt: „Kommt mit nach Bethlehem, 
schaut und staunt!“ Am Mittwoch, 9. Januar 2019, findet die 
beliebte Krippenfahrt des katholischen Frauenbundes statt. Wir 
besichtigen verschiedene Krippenlandschaften in unterschied-
lichen Kirchen im Raum Sigmaringen. Der Höhepunkt wird die 
Krippe mit Führung im Kloster Inzighofen sein. Das Mittagessen 
entfällt, dafür gibt es im Bus eine kleine Stärkung. Eine Kaffee-
pause ist eingeplant. 9.30 Uhr Abfahrt mit dem Bus am Bahnhof, 
9.35 Uhr Haltestelle in der Lindauer Str., Rückkehr gegen 17.30 
Uhr, Kosten je nach Teilnehmer 17 bis 22 Euro. Herzliche Einla-
dung an alle Krippenfreunde. Wir freuen uns auf Sie. Anmeldung 
bis spätestens Montag, 7. Januar sowie weitere Infos bei Maria 
Maier, Tel. 0 75 43/10 50. Maria Maier 

Handarbeiten und Stricken: Langeweile kommt bei uns nicht 
auf! In gemütlicher Runde treffen wir uns alle 14 Tage um 14 Uhr 
im Gemeindehaus. Im neuen Jahr das erste Mal am Dienstag, 8. 
Januar. Eine schöne Handarbeit kann spannend sein und ent-
spannt. Monika Schmiedhuber 

Die Kolpingfamilie begrüßt das neue Jahr am Dienstag, 8. Ja-
nuar 2019 um 19 Uhr im Martinsstüble. 

Mitteilungen Oberdorf 
Heiliger Abend: Das Kinderkirchenteam Oberdorf hat in den ver-
gangenen Wochen mit Kindern aus der Gemeinde das Krippen-
spiel „Hannah an der Krippe“einstudiert. Es wird in der Krippen-
feier um 15.30 Uhr aufgeführt. In der Christmette um 21 Uhr wirkt 
der Kirchenchor mit weihnachtlichen Chorsätzen – unter anderen 
mit dem „Transeamus“ von Joseph Schnabel – mit. 

Weihnachten: Zur Aufführung kommen Teile der „Missa in hono-
rem sanctae Annae Schaeffer“ von Franz Josef Stoiber für Chor 
und Orgel. Stoiber, Domorganist in Regensburg, komponierte die 
Messe 2017 im Auftrag von Domvikar Monsignore Georg Schwa-
ger zum fünften Jahrestag der Heiligsprechung von Anna Schäffer. 

Stephanstag: Unsere Sternsinger erhalten in diesem Gottes-
dienst den begleitenden Segen Gottes. Hierzu sind alle, die bei 
der Sternsingeraktion mitmachen, herzlich eingeladen. 
Silvester: Sie sind zur feierlichen Jahresschlussmesse um 18.30 
Uhr herzlich eingeladen. Wir alle haben Grund, im Dank und in der 
Bitte Gott am Ende des Jahres in unser Leben mit einzubeziehen. 
Sternsinger aus Oberdorf sind ein Segen: „Die Sternsinger kom-
men!“, heißt es am 28. Dezember sowie am 2. und 3. Januar 2019 
in Oberdorf. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+18“ bringen die 
Mädchen und Jungen in den Gewändern der Heiligen Drei Könige 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen und 
sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt. Michaela 
Lemp-Geiger 

Erscheinung des Herrn: Traditionsgemäß übernimmt die Bürger-
kapelle am Dreikönigstag die musikalische Gestaltung der Messe; 
auch die Sternsinger werden mit dabei sein. 

Mitteilungen Langenargen und Oberdorf 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  In den Weihnachtsferien sind 
wir von 9-11 Uhr für Sie da. Am Mittwoch, 9. Januar 2019 sowie 
an den Donnerstagnachmittagen bleibt das Pfarrbüro geschlos-
sen. Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins Jahr 2019. 

Friedenslicht aus Bethlehem 2018 – Andacht in Moos: Die Akti-
on Friedenslicht gibt es seit 1986. Sie wurde vom Österreichischen 
Rundfunk (ORF) ins Leben gerufen. Jedes Jahr entzündet ein 
Kind das Friedenslicht an der Flamme der Geburtsgrotte Christi 
in Betlehem. Die Friedenslichtaktion 2018 steht in Deutschland 
unter dem Motto „Frieden braucht Vielfalt“. Die PfadfinderInnen 
der katholischen Pfadfinderschaft Europas (KPE), die in unserer 
Seelsorgeeinheit Seegemeinden aktiv sind, werden das Friedens-
licht in Friedrichshafen abholen und am Sonntag, 23. Dezember 

um 18 Uhr in einer Friedenslichtandacht in der Kapelle St. Theres-
ia in Moos an alle Gottesdienstbesucher weitergeben. Außerdem 
soll das Friedenslicht danach in allen sechs Pfarrkirchen unserer 
Seelsorgeeinheit leuchten. Vor Ort wird es Friedenslichtkerzen 
geben, mit denen Sie das besondere Licht auch zu sich nach 
Hause oder an besondere Orte, in soziale Einrichtungen etc. un-
serer Gemeinden mitnehmen können, um an Weihnachten ein 
Zeichen des Friedens und der Verbundenheit setzen zu können.
 Konrad Krämer 

Firmvorbereitung 2019 in der Seelsorgeeinheit Seegemein-
den: Die Firmvorbereitung 2018 steht unter dem Motto „You(r) 
Turn“ und wird im Zeitraum Januar bis Juli 2019 stattfinden. Ge-
meindereferent Konrad Krämer lädt alle katholischen Neuntkläss-
ler der Seelsorgeeinheit sowie ältere Interessenten am Dienstag, 
8. Januar 2019 um 18.30 Uhr zu einem Infoabend in die Unter-
kirche nach Kressbronn ein. Die konkrete Anmeldung zur Firm-
vorbereitung und zu den Projekten wird am Freitag, 11. Januar 
sein. Hierzu wird mit jedem Jugendlichen ein zirka zehnminütiges 
Gespräch geführt. Listen mit Uhrzeit und Ort für das Anmelde-
gespräch werden beim Infoabend ausgelegt sein. Zum Auftakt 
der Firmvorbereitung werden am Samstag, 19. Januar. um 18.30 
Uhr in Langenargen und am Sonntag, 20. Januar um 10.15 Uhr 
in Kressbronn die Firmeröffnungsgottesdienste sein, an denen 
alle zur Firmvorbereitung angemeldeten Jugendlichen teilnehmen 
werden. Für Fragen und Anliegen rund um die Firmvorbereitung 
steht Gemeindereferent Konrad Krämer unter Tel. 0 75 43/9 53 
52 49 oder unter konrad.kraemer@outlook.com gerne Rede und 
Antwort. 

Willst du bei uns mitmachen? Bei den Bodenseewichteln in 
Langenargen geht es immer fröhlich zu. Toben, spielen, basteln, 
bauen, spannende biblische Geschichten hören und vieles in der 
Natur entdecken – das macht uns Spaß. Am liebsten sind wir bei 
jedem Wetter draußen und meistern dort schon mal die eine oder 
andere Herausforderung. Bist du neugierig geworden? Dann frag 
doch mal deine Eltern, ob du unsere Bodenseewichtel besuchen 
darfst. Unsere nächste Wichtelstunde ist am Samstag, 12. Januar 
2019 von 10 bis 12 Uhr im Gemeindehaus in Langenargen. 
Verena Breyer 

Benefizkonzert zugunsten der Vesperkirche: Am Sonntag, 13. 
Januar um 18.30 Uhr in der Kirche St. Martin, Langenargen, mit 
den Rainbow Singers aus Bodolz. Weitere Informationen in der 
ersten Ausgabe im neuen Jahr. 

Die Adventsfeier der Ministranten aus Langenargen und Ober-
dorf  fand am zweiten Adventssonntag statt. Dabei schauten 
wir auf ein ereignisreiches und schönes Jahr zurück. Im Feb-
ruar begann die Ausbildung der neuen Ministrantinnen und die 
monatlichen Minitreffs. Im März waren wir beim dekanatsweiten 
Ministrantenfußballturnier dabei. Zahlreiche Ministranten nahmen 
wir bei der Aufnahmefeier im Mai in unsere Gruppe auf, mussten 
aber auch unsere Oberministrantin Sarah Beck verabschieden. 
Im Juni und Juli waren wir bei LA-in-Action mit einem Waffel-
stand vertreten und übernachteten im Gemeindehaus Langen-
argen nach einem Spiel- und Sportnachmittag in Oberdorf. Ein 
Highlight für die älteren Minis war die Romwallfahrt im August. 
Der Herbst war geprägt von der Minibrot-Aktion an Erntedank, 
dem Romnachtreff, dem Ausflug ins Schwimmbad nach Aulen-
dorf und der Adventsfeier, bei der wir dieses Jahr weihnachtliche 
Kekshäuser gebastelt haben. Ehren durften wir dieses Jahr auch 
wieder die fleißigsten Ministranten aus beiden Gemeinden. Dies 
waren in Oberdorf Anna-Marie, Tobias und Mia und in Langenar-
gen Magdalena, Pia und Chiara. Die Adventsfeier ging mit dem 
gemeinsamen Besuch der „Nacht der Lichter“ zu Ende. 
Dennis Nguyen, Pastoralassistent 

Verantwortlich für die Veröffentlichung der kath. Kirchenge-
meinden Langenargen und Oberdorf: Kath. Pfarramt Langen-
argen; Mo.-Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16-18 Uhr. Tel. 0 75 43/24 63,  
www.st-martin-langenargen.de. 
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Freitag, 21. Dezember 2018

BÄDER
Schwimmhalle, Amthausstr., 15-19 Uhr
Kressbronn: Hallenbad, Maicher Str. 15, 16-19 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 15-18 Uhr
Kressbronn: Gemeindebücherei, Hemigkofener Str. 11, 15-18 Uhr

FAMILIE
FrauenCafé, für Eltern mit Kindern bis zehn Jahre, mit Anna Göser,  

Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 15-17 Uhr
Internationales Familiencafé, mit Petra Flad, petra.flad@bodenseekreis.de, 

Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 15-16.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Treff LA – Jugendraum, ab der fünften Klasse, Franz-Anton-Maulbertsch-

Schule, Kirchstr. 15, Raum A11 – EG Altgebäude, 15-18 Uhr
Jugendtreff, Mühlesch 2, 18-22 Uhr

MUSEEN
Eriskirch: Naturschutzzentrum, Bahnhofstr. 24, 14-12 Uhr

PARTY
Ü30 Schlossparty, Pop, Rock, aktuelle Clubhits von DJ Semi, Schloss  

Montfort, Untere Seestr. 3, Club im Schlosskeller, 21 Uhr

Samstag, 22. Dezember 2018

DIES & DAS
Salon-Café, Eintritt frei, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 10-14 Uhr
Gemeinsames Singen von Advents- und Weihnachtsliedern, mit Grillwurst, 

Glühwein & Kinderpunsch, nur bei guter Witterung, Rathausplatz,  
Obere Seestr., Christbaum, 17 Uhr

MUSIK
Kressbronn: Weihnachtskonzert, Musikverein Kressbronn, Festhalle,  

Hauptstr. 39, 18 Uhr

PARTY
Dancenight, Holy-Night mit DJ Sven Rautenberg, Musiksalon Hirscher,  

Eisenbahnstr., 20 Uhr

Sonntag, 23. Dezember 2018

MUSIK
Kressbronn: Weihnachtskonzert, Musikverein Kressbronn, Festhalle,  

Hauptstr. 39, 15.30 Uhr

Montag, 24. Dezember 2018

FIT & AKTIV
Turnverein: Training für das Sportabzeichen, ohne Altersbegrenzung,  

Tennishalle, Friedrichshafener Str., 18.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Treff LA – Jugendraum, ab der fünften Klasse, Franz-Anton-Maulbertsch-

Schule, Kirchstr. 15, Raum A11 – EG Altgebäude, 14-17 Uhr

Dienstag, 25. Dezember 2018

VEREINE
Partnerschaftsverein Langenargen-Noli, Boccia-Treffen, nur bei gutem  

Wetter, Kavalierhaus, Untere Seestr. 7, Bocciabahn, 18 Uhr

Mittwoch, 26. Dezember 2018

DIES & DAS
SBS – Reparaturcafe, reparieren statt wegwerfen, Seniorenwohnanlage 

Mühlengärten, Eugen-Kauffmann-Str. 2, 14-17 Uhr

FAMILIE
Babytreff, mit Petra Flad, bis zum Krabbelalter, petra.flad@bodenseekreis.

de, Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 10-11.30 Uhr

Gruppe Vielfalt – für Eltern mit Babys mit Handicap oder Entwicklungs-
verzögerung, mit Sabrina Müller, petra.flad@bodenseekreis.de,  
Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 14.30-16 Uhr

Donnerstag, 27. Dezember 2018

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr

Kressbronn: Gemeindebücherei, Hemigkofener Str. 11, 10-12 Uhr, 16-19 Uhr

DIES & DAS
Schicht-Salon, Feierabend-Treff, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 19 Uhr

FAMILIE
Spieletreff, mit Marie Flauger, für Eltern mit Kindern ab dem Lauflernalter, 

petra.flad@bodenseekreis.de, Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 
15-16.30 Uhr

Eriskirch: Spielkreis für Mütter und Väter mit Kindern, Info 0 75 41/ 6 04 19 24, 
Ev. Kreuzkirche, Schlatt, Schubertstr., Gruppenraum, 9.30-11.30 Uhr

MÄRKTE
Wochenmarkt, Uferpromenade, 8-13 Uhr

Freitag, 28. Dezember 2018

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr

Kressbronn: Gemeindebücherei, Hemigkofener Str. 11, 15-18 Uhr

FAMILIE
Internationales Familiencafé, mit Petra Flad, petra.flad@bodenseekreis.de, 

Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 15-16.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Treff LA – Jugendraum, ab der fünften Klasse, Franz-Anton-Maulbertsch-

Schule, Kirchstr. 15, Raum A11 – EG Altgebäude, 15-18 Uhr

Samstag, 29. Dezember 2018

DIES & DAS
Salon-Café, Eintritt frei, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 10-14 Uhr

Montag, 31. Dezember 2019

FIT & AKTIV
Turnverein: Training für das Sportabzeichen, ohne Altersbegrenzung,  

Tennishalle, Friedrichshafener Str., 18.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Treff LA – Jugendraum, ab der fünften Klasse, Franz-Anton-Maulbertsch-

Schule, Kirchstr. 15, Raum A11 – EG Altgebäude, 14-17 Uhr

Dienstag, 1. Januar 2019

VEREINE
Partnerschaftsverein Langenargen-Noli, Boccia-Treffen, nur bei gutem  

Wetter, Kavalierhaus, Untere Seestr. 7, Bocciabahn, 18 Uhr

Mittwoch, 2. Januar 2019

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

Kressbronn: Gemeindebücherei, Hemigkofener Str. 11, 15-18 Uhr

FAMILIE
Babytreff, mit Petra Flad, bis zum Krabbelalter, petra.flad@bodenseekreis.

de, Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 10-11.30 Uhr

❖ ❖ ❖  VERANSTALTUNGEN  ❖ ❖ ❖
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Gruppe Vielfalt – für Eltern mit Babys mit Handicap oder Entwicklungs-
verzögerung, mit Sabrina Müller, petra.flad@bodenseekreis.de,  
Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 14.30-16 Uhr

KINDER UND JUGEND
Treff LA – Jugendraum, ab der fünften Klasse, Franz-Anton-Maulbertsch-

Schule, Kirchstr. 15, Raum A11 – EG Altgebäude, 14-17 Uhr

VEREINE
Partnerschaftsverein Langenargen-Noli: Italienischer runder Tisch,  

Stammtisch, Trattoria La Veranda, Sportanlagen 1, 19 Uhr

Donnerstag, 3. Januar 2019

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr

, 15-19 Uhr

Kressbronn: Gemeindebücherei, Hemigkofener Str. 11, 10-12 Uhr, 16-19 Uhr

BÜHNE
Theatergruppe Oberdorf: Die Jubiläumstaler, Dorfgemeinschaftshaus,  

Oberdorf, Sägestr. 28, 19.30 Uhr

DIES & DAS
Schicht-Salon, Feierabend-Treff, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 19 Uhr

FAMILIE
Spieletreff, mit Marie Flauger, für Eltern mit Kindern ab dem Lauflernalter, 

petra.flad@bodenseekreis.de, Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 
15-16.30 Uhr

Eriskirch: Spielkreis für Mütter und Väter mit Kindern, Info 0 75 41/ 6 04 19 24, 
Ev. Kreuzkirche, Schlatt, Schubertstr., Gruppenraum, 9.30-11.30 Uhr

MÄRKTE
Wochenmarkt, Uferpromenade, 8-13 Uhr

Freitag, 4. Januar 2019

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

Kressbronn: Gemeindebücherei, Hemigkofener Str. 11, 15-18 Uhr

BÜHNE
Theatergruppe Oberdorf: Die Jubiläumstaler, Dorfgemeinschaftshaus,  

Oberdorf, Sägestr. 28, 19.30 Uhr

FAMILIE
Internationales Familiencafé, mit Petra Flad, petra.flad@bodenseekreis.de, 

Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 15-16.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Treff LA – Jugendraum, ab der fünften Klasse, Franz-Anton-Maulbertsch-

Schule, Kirchstr. 15, Raum A11 – EG Altgebäude, 15-18 Uhr

Samstag, 5. Januar 2019

BÜHNE
Theatergruppe Oberdorf: Die Jubiläumstaler, Dorfgemeinschaftshaus,  

Oberdorf, Sägestr. 28, 17 Uhr

DIES & DAS
Salon-Café, Eintritt frei, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 10-14 Uhr

Sonntag, 6. Januar 2019

BÜHNE
Theatergruppe Oberdorf: Die Jubiläumstaler, Dorfgemeinschaftshaus,  

Oberdorf, Sägestr. 28, 17 Uhr

MUSEEN
Eriskirch: Naturschutzzentrum, Bahnhofstr. 24, 14-17 Uhr

POLITIK
Dreikönigstreffen, 100 Jahre SPD Ortsverein Langenargen, Münzhof,  

Marktplatz 24, 11 Uhr

Montag, 7. Januar 2019

FAMILIE
Montagstreff, Aktionen, Kontakte knüpfen, Kinderbetreuung, für  

angemeldete Teilnehmer, Gruppenleitung Margrit Wahl, Familientreff  
Langenargen, Amtshausstr. 13, 15-17 Uhr

FIT & AKTIV
Turnverein: Training für das Sportabzeichen, ohne Altersbegrenzung,  

Tennishalle, Friedrichshafener Str., 18.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Treff LA – Jugendraum, ab der fünften Klasse, Franz-Anton-Maulbertsch-

Schule, Kirchstr. 15, Raum A11 – EG Altgebäude, 14-17 Uhr

SENIOREN
Aquarell-Malen, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 

10 Uhr

Einteilung Cafeteria, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl,  
Oberdorfer Str. 14, 17 Uhr

Englisch-Konversation, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl,  
Oberdorfer Str. 14, 16 Uhr

VHS-Italienisch, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 
9.30 Uhr

Tennis, Senioren Villa Wahl, Sportzentrum Ost, 9.30 Uhr, 11 Uhr

Dienstag, 8. Januar 2019

BÄDER
Kressbronn: Hallenbad, Maicher Str. 15, 9.45-11 Uhr, 17-20 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

Kressbronn: Gemeindebücherei, Hemigkofener Str. 11, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

DIES & DAS
Aquarellmalerei, Schnupperstunde mit Waltraud Wruck, Anmeldung bis 

Montag, weitere Termine auf Anfrage, Waltraud Wruck, Am Rosenstock 5, 
14 Uhr

FAMILIE
Babytreff, mit Petra Flad, ab dem Krabbelalter bis zum Lauflernalter, petra.

flad@bodenseekreis.de, Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13,  
9-10 Uhr

Babytreff, mit Petra Flad, bis zum Krabbelalter, petra.flad@bodenseekreis.
de, Familientreff Langenargen, Amtshausstr. 13, 10.15-11.15 Uhr

KINDER UND JUGEND
Treff LA – Jugendraum, ab der fünften Klasse, Franz-Anton-Maulbertsch-

Schule, Kirchstr. 15, Raum A11 – EG Altgebäude, 13-17 Uhr

MUSEEN
Eriskirch: Naturschutzzentrum, Bahnhofstr. 24, 14-16 Uhr

SENIOREN
Walking, SBS Langenargen, Kabelhängebrücke, Lindauer Str., 9 Uhr

Bridge, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 14.30 Uhr

Doppelkopf-Kartenspiel, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer 
Str. 14, 19.15 Uhr

VEREINE
Partnerschaftsverein Langenargen-Noli, Boccia-Treffen, nur bei gutem  

Wetter, Kavalierhaus, Untere Seestr. 7, Bocciabahn, 18 Uhr
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Evangelische Kirche
Langenargen-Eriskich
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe! Philipper 4, 4.5b 

Sonntag, 23. Dezember – 4. Advent 
10.15 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Diakonin Ines Krieger) 

Krippenspiel und Kirchenkaffee 
10.15 Uhr Gottesdienst (Dekan i. R. Müller-Bay) 
Vorschau über die nächsten Gottesdienste 
Montag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
16.00 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt) mit Krip-

penspiel 
16.00 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrerin Neveling) mit 

Krippenspiel 
17.30 Uhr Christvesper in Eriskirch (Pfarrerin Neveling) unter 

Mitwirkung des Flötenensembles und Bildmeditation 
18:15 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt) unter Mit-

wirkung des Kirchenchores 
Dienstag, 25. Dezember – Christfest – 1. Feiertag 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt) 
10.30 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt) Hl. Abendmahl 
Mittwoch, 26. Dezember – Christfest – 2. Feiertag 
17.00 Uhr ökumenischer Weihnachtssingegottesdienst in Ma-

riabrunn in der kath. Kirche ‚Zu unserer lieben Frau‘ 
(mit Pfarrer Eidt) 

In Langenargen in der Friedenskirche und in Eriskirch in 
der Kreuzkirche finden keine Gottesdienste statt. 
Sonntag, 30. Dezember 
09.00 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Prädikantin Hayen) 
10.15 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Prädikantin Hayen) 
Montag, 31. Dezember – Altjahrabend 
17.00 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrerin Neveling)
 Hl. Abendmahl 
18.30 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrerin Neveling)
 Hl. Abendmahl 
Dienstag, 1. Januar 2019 – Neujahr 
17.00 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrerin Neveling) 
Sonntag, 6. Januar 2019 – Epiphanias 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Prädikant Schütz) 
10.15 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Prädikant Schütz) 
Sonntag, 13. Januar 2019 
09.00 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer Eidt) 
10.15 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt) 

Hl. Abendmahl
Die zwei Zeilen Jahreslosung bitte etwas abset-
zen, danke. 
Jahreslosung 2019 
Suche nach Frieden und jage ihm nach! Psalm 34, 15 
Die Woche 
Dienstag, 8. Januar 2019 
16.30 Uhr VCP-Pfadfinder in Langenargen 
20.00 Uhr Vorbereitungstreff Kleine Kirche und Kids Kirche in 

Eriskirch 
Mittwoch, 9. Januar 2019 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Eriskirch 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Langenargen 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Langenargen 
18.00 Uhr VCP-Pfadfinder in Langenargen 
19.30 Uhr Hauskreis Traub in Eriskirch 
20.30 Uhr Cantiamo in Langenargen 
 (Ilka Gierling Tel. 0 75 43/42 54) 
Donnerstag, 10. Januar 2019 
14.30 Uhr Senioren-Spielkreis (Tel. 0 75 41/8 13 79) in Eriskirch 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe in Langenargen 
Freitag, 11. Januar 2019 
09.00 Uhr Gebetskreis bei Inge Widmayer in Eriskirch (Tel. 0 75 

41/9 41 65 44) 
09.00 Uhr Besuchsdiensttreff in Eriskirch 
15.00 Uhr VCP-Pfadfinder in Langenargen 

Pfadfindergruppen in Langenargen, Kontakt Sandra Kley 
(Tel. 0 75 43/93 87 50) 

Aktuelles 
Rückblick zur Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 2018: 
Danke 
...an alle für das liebevolle Packen der 98 Schuhkartons 
(Es waren mehr als im vergangenen Jahr) 
...für Geldspenden von 434,90 Euro, verwendet für Transport, 
Zoll, Fracht 
...für die wieder tolle Mitarbeit der Druidix- und Marien-Apotheke 
mit dem gesamten Team. 
Unsere Kartons haben längst Friedrichshafen verlassen und wur-
den in Berlin auf Lastwagen umgepackt und nach Osteuropa 
(Ukraine, Litauen, Lettland etc.) gefahren. Weitere Information 
zu dieser Aktion finden Sie im Internet auf der Seite  www.weih-
nachten-im-schuhkarton.org
 Ihre Waltraud Traub und Sabine Schirmer 

Vorschau 
In der ökumenischen Bibelwoche 2019 dreht sich alles um den 
Philipperbrief des Paulus. Dieser Bericht besticht durch seine 
Themenvielfalt: Verfolgung und Freude, Liebe und Gemeinschaft, 
christliche Gesinnung, Furcht und Vertrauen, Geben und Nehmen, 
irdisches Wirken und himmlische Heimat. Unter dem Titel „Mit 
Paulus glauben“ lädt die Bibelwoche zu einer Reise durch den 
Philipperbrief ein und zeigt eine sehr persönliche und emotionale 
Seite seines Verfassers auf ‒ der alte „Haudegen“ Paulus lässt 
sich darin tief ins eigene Herz blicken! 
Termine werden sein: 
22. Januar 2019, 20 Uhr: „Mit Gewinn“ (Philipper 1, 12-26) im 
kath. Gemeindesaal Mariabrunn mit Pfarrerin Neveling 
23. Januar 2019, 20 Uhr: „Mit Hoffnung und Freude“ (Philipper 
4, 4-9) im evang. Gemeindesaal in Langenargen mit Dorothee 
Laufenberg 
24. Januar 2019, 20 Uhr: „Mit allem Nötigen“ (Philipper 4, 10-
23) im evang. Gemeindehaus in Kressbronn mit Pastoralreferen-
tin Teufel 
Seien Sie herzlich eingeladen zu diesen Abenden! 
Urlaub der Pfarrer 
Pfarrer Eidt befindet sich von 27.12.2018 bis 1. Januar 2019 in 
Urlaub. In der Zeit wird er von Pfarrerin Neveling vertreten (Tel.: 
0 75 42 / 97 82 08). 
Pfarrerin Neveling befindet von 2. bis 6. Januar 2019 in Urlaub. 
Während dieser Zeit wird sie von Pfarrer Matthias Eidt aus Lan-
genargen vertreten (Tel.: 0 75 43 / 24 69). 
Das Pfarramt ist vom 27. Dezember 2018 bis einschließlich  
3. Januar 2019 geschlossen.

Ab dem 8. Januar erreichen Sie uns wieder zu den bekannten 
Öffnungszeiten. 
Verantwortlich für die Veröffentlichung der ev. Kirchengemein-
de Langenargen-Eriskirch: Evangelisches Pfarramt Langenargen 
(auch zuständig für Eriskirch); Di., Do. 9-11.30 Uhr, Kirchstraße 
11, 88085 Langenargen, Tel. 0 75 43/24 69, Fax 0 75 43/91 26 
83. Pfarrerin Reinhild Neveling, Tel. 0 75 42/97 82 08, Fax: 0 75 
42/97 80 61, E-Mail: pfarramt.eriskirch@elkw.de (sicher erreichbar: 
Di., Mi. und Fr.); www.ev-kirche-langenargen.de. 

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 23. Dezember 
9.30 Uhr Gottesdienst, dazu begleitend Gottesdienst für Sonn-
tagsschüler 
Dienstag, 25. Dezember 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 30. Dezember 
9.30 Uhr Gottesdienst, gehalten von Apostel Bauer; in Ravens-
burg, Am Sonnenbüchel 41 
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Sonntag, 6. Januar 2019 
9.30 Uhr  Gottesdienst zum Jahresanfang 
Verantwortlich für die kirchlichen Nachrichten der neuapostoli-
schen Gemeinde Langenargen: Andreas Blank; Tel. 01 60/5 68 
36 00, andreas.blank.fn@gmail.com. 
 

Der Montfort-Bote gratuliert
Alfred Hannemann zur Vollendung seines 75.Lebensjahres am 
23. Dezember. 
Werner Günter Fritz Kluttig zur Vollendung seines 70. Lebensjah-
res am 26. Dezember. 
Erhard Paul Josef Bücheler zur Vollendung seines 70. Lebens-
jahres am 30. Dezember. 
Dr. Johann Baptist Weigl zur Vollendung seines 85. Lebensjahres 
am 4. Januar 2019. 
Wilhelm Albert Frank zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 
6. Januar 2019. 
Erwin Karl Kaeß Langenargen zur Vollendung seines 75. Lebens-
jahres am 7. Januar 2019. 
Emilie Elisabeth Zenker zur Vollendung ihres 95. Lebensjahres 
am 11. Januar 2019. 
Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch, einen schönen Festtag, 
Gesundheit und alles Gute für das nächste Lebensjahr! 

Öffnungszeiten/Infos
Tourist-Info:  Mo.-Fr. 9-12 Uhr, Tel. 0 75 43/93 30 92. 
Bücherei und Lesefoyer: Öffnungszeiten Weihnachtsferien sind 
Mo.-Mi., 24.-26.12.: geschlossen, Do. und Fr., 27. und 28.12.: 
10-12 Uhr, Mo. und Di., 31.12. und 1.1.2019: geschlossen, Mi., 
2.1.: 10-12 und 15-18 Uhr, Do., 3.1.: 10-12 und 15-19 Uhr und 
Fr., 4.1.: 10-12 und 15-18 Uhr. Ab 8. Januar 2019 gelten wieder 
normale Öffungszeiten. 
Schwimmhalle: Mi. 16-21 Uhr (Warmbadetag), Do. 7.30-9.15 
Uhr, Fr. 15-19 Uhr. 
Recycling hof am Bauhof (an der Kabelhängebrücke): Fr. 15-17 
Uhr, Sa. 9-12 Uhr. 
Kinderkrippe Zwergenhaus: Informationen bei Verena Bühler, 
Tel. 0 75 43/6 05 02 77, E-Mail: info@kinderkrippe-langenargen.
de oder bei Christa Tischler, Tel. 0 75 43/93 30 27, E-Mail: tisch-
ler@langenargen.de  
Familientreff: Informationen und Unterstützungsangebote für 
Familien bei Familientreff-Leiterin Petra Flad unter Tel. 01 59/04 
20 42 45 oder E-Mail unter petra.flad@bodenseekreis.de. Ab 
dem 24. Dezember bis zum 4. Januar 2019 ist der Familientreff 
geschlossen. 

Die Unsrigen
Singen beim Christbaum am Rathaus: Samstag, 22. Dezember, 
ab 17 Uhr: Gemeinsames Singen von Advents- und Weihnachts-
liedern, Bewirtung mit Grillwurst, Glühwein und Kinderpunsch. 
Nur bei starkem Regen oder Sturm wird kurzfristig abgesagt. 
Partnerschaftsverein Langenargen-Noli: Bitte beachten: Der 
monatliche Stammtisch und der „Italienische Runde Tisch“ finden 
am ersten Mittwoch im Januar 2019 nicht statt. 
Jahrgang 1937: Sonntag, 13. Januar 2019, 9.30 Uhr Jahrgän-
ger-Frühstück in der Seeperle. Geruhsame Weihnachtstage und 
einen guten Rutsch wünscht Hans! 
 
Unsere Wilden
Skate-Parcours: Der Skate-Parcours Langenargen in der Fried-
richshafener Straße steht allen Kindern und Jugendlichen ab acht 
Jahren an allen Tagen der Woche von 8 bis 22 Uhr offen – bei 
trockener Witterung und mit geeigneter Schutzkleidung. 
Jugendraum „Treff-LA“: Während der Schulzeit montags 14-
17 Uhr, dienstags 13-17 Uhr, mittwochs 14-17 Uhr und freitags 
14.30-17 Uhr; ab zehn Jahren im Altbau der Schule, Raum A11, 
im Erdgeschoss der Kirchstraße 15. 

Nachbarschaft

Ankündigungen
Alois Gscheidle zu Gast in der Kressbronner Festhalle 
Jedes Jahr stellt sich die selbe knifflige Frage: „Urlaub! Wo ganga 
mr na?“ Dies versucht Alois Gscheidle in seinem neuen Programm 
zum Wohle aller zu klären: „Wer guggt nach dr Oma? Wer nimmt 
dr Hund? Muss d‘ Nochbere wieder noch de Blumen gugga? 
Und was bringt mr der denn wieder als Dankschee mit?“ Marcus 
Neuweiler alias Alois Gscheidle ist seit fast 30 Jahren als schwä-
bischer Kabarettist auf den Bühnen und vor den TV-Kameras 
unterwegs, schreibt das Kulturamt Kressbronn in einer Ankündi-
gung. Neuweilers Spontanität und Situationskomik im Dialog mit 
dem Publikum sind einzigartig und machen ihn so beliebt. Wer 
einen schönen und lustigen Abend erleben will und überlegt: „Wo 
ganga mr na?“ - Für den gibt es nur eine richtige Antwort: zum 
Alois Gscheidle! Und zwar am Samstag, 12. Januar 2019 im Fo-
yer der Festhalle Kressbronn, Beginn um 19.30 Uhr, Einlass ab 
18.30 Uhr bei freier Platzwahl. Mit Bewirtung von schwäbischen 
Spezialitäten vor und nach der Veranstaltung sowie in der Pause. 
Tickets sind ab sofort erhältlich in der Tourist-Information Kress-
bronn a. B., im Bahnhof, Nonnenbacher Weg 30 sowie bei allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen und online unter www.reservix.de.
 mb 
 

Nur noch wenige Tage: Alte Bodo-Cards 
bitte zurückgeben 
Die alte Bodo-Card des Verkehrsverbundes Bodensee-Ober-
schwaben hat ausgedient, schreibt das Unternehmen in einer 
Presseinformation. Seit Anfang 2018 ist die Karte tariflich nicht 
mehr gültig, nun endet auch die Rückgabefrist: Noch bis 31. De-
zember werden Bodo-Cards zurückgenommen und Restguthaben 
ausbezahlt. Möglich ist dies bei den Mobilitätszentralen Ravens-
burg (im Bahnhof Ravensburg) und Friedrichshafen (im Stadtbahn-
hof) sowie beim RAB-Kundencenter Weingarten (Bahnhofstraße 
15). Bei mehr als 10 Euro Restguthaben erfolgt die Auszahlung 
als Überweisung. Informationen im Internet: www.bodo.de
 mb 
 

DRK-Kleiderläden im Bodenseekreis in den Weih-
nachtsferien geschlossen 
Über Weihnachten haben die drei sozialen Kleiderläden des 
DRK-Kreisverbands Bodenseekreis in Friedrichshafen, Überlin-
gen und Uhldingen-Mühlhofen geschlossen. Letzter Öffnungstag 
ist Mittwoch, 19. Dezember. Im DRK-Kleiderladen in Überlingen 
können die Kunden wieder ab Montag, 7. Januar um 14 Uhr zu 
den gewohnten Öffnungszeiten einkaufen. In Uhldingen-Mühlho-
fen ist der Kleiderladen ab Dienstag, 8. Januar um 13 Uhr wieder 
geöffnet. In Friedrichshafen startet der Verkauf im neuen Jahr am 
Mittwoch, 9. Januar um 10 Uhr. zwe 
 

Einladung zum 29.  Silvesterlauf nach Tettnang 
Auch in diesem Jahr lädt die Abteilung Freizeitsport des TSV Tett-
nang wieder alle Läufer, Walker und Wanderer am Silvestertag, 
Dienstag, 31. Dezember, nach Tettnang ein. Starten kann man, 
so eine Pressemitteilung, beim Waldparkplatz im Schäferhof ab 
12 bis 14 Uhr. Ausgeschildert sind folgende Laufstrecken: 2,1 
Kilometer, 4,8 Kilometer, 6,5 Kilometer und 10,1 Kilometer. Die 
Startgebühr beträgt 3 Euro, Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre 
sind frei. Parken ist kostenlos möglich, Plätze sind ausreichend 
vorhanden. In diesem Jahr gibt es auch wieder etwas zu gewin-
nen: Der Veranstalter führt einen Ballonwettbewerb durch, bei 
dem die Starter der fünf am weitesten geflogenen Ballons einen 
Geldpreis erhalten. Teilnahmeberechtigt sind Kinder und Jugend-
liche bis 14 Jahre. Informationen im Internet unter 
www.tsv-tettnang.de/news/freizeitsport-news. mb 
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Bildungszentrum Parkschule Kressbronn 
informiert Grundschuleltern 
Für interessierte Grundschuleltern und Schüler der Klassen 4 fin-
det im Bildungszentrum Parkschule Kressbronn finden folgende 
Informationsveranstaltungen über Zielsetzung und Schulkon-
zept statt: 
Realschule: Montag, 14. Januar 2019, 17 Uhr im Foyer 
Werkrealschule: Mittwoch, 16. Januar 2019, 17 Uhr im Foyer 
Für die Kinder werden Angebote zum Kennenlernen der Schule 
gemacht. 
Die Termine für die Schüleraufnahme für die Klasse 5 sind am 
Mittwoch, 13. März 2019, 8-12 und 14-17 Uhr sowie am Don-
nerstag, 14. März, 8-15 Uhr. mb 
 

Katamaran-Reederei von Focus ausgezeichnet
Die Zeitschrift „Focus Money“ hat die Katamaran-Reederei Bo-
densee in ihrem Test „Deutschlands Beste“ ausgezeichnet. Dafür 
hat das Magazin gemeinsam mit dem „Institut für Management 
und Wirtschaftsforschung“ aus Hamburg rund 20.000 Marken in 
Deutschland untersucht. Dabei wurden rund 34 Millionen Nennun-
gen im Internet ausgewertet. Die Katamaran-Reederei Bodensee 
liegt im Bereich „Schiffslinien und -touristik“ in einem starken Feld 
auf Rang neun, noch vor renommierten Reedereien wie Hapag 
Lloyd oder der Köln-Düsseldorfer Rheinschifffahrt, teilt das Un-
ternehmen in einem Schreiben an die Presse mit.
Eine „schöne Bestätigung“ sieht Reederei-Geschäftsführer Nor-
bert Schültke in der Auszeichnung des Magazins: „Das zeigt, dass 
wir nicht nur in der Bodenseeregion, sondern auch deutschland-
weit mit dem Katamaran zu den Besten gehören.“ Die Katamarane 
würden aus verschiedenen Gründen positiv wahrgenommen, „sei 
es wegen unserer flexiblen Preise, des einfachen Fahrplans oder 
der zuverlässigen Verbindung.“ Das, so Schültke, würden auch 
die konstant hohen Fahrgastzahlen in den vergangenen Jahren 
zeigen. mb

Ausgezeichnete Verbindung, findet die Zeitschrift Focus Mo-
ney und wählt die Katamaran-Reederei auf Platz neun. Bild: Ralf 
Schäfer

Weihnachtsbaumnetze in Restmülltonne 
Die Weihnachtsbaumnetze sind in der Restmülltonne zu entsor-
gen, teilt das Abfallwirtschaftsamt des Bodenseekreises mit. Wer-
den die Netze hingegen in den Gelben Sack gegeben, bereiten 
die langen Fasern der Netze den Verwertungsbetrieben erhebliche 
Schwierigkeiten. Die Netze verhaken sich in den Zerkleinerungs-
maschinen, die dann häufig gestoppt werden müssen, um das 
Gewirr aus Netz und Faser aufwendig zu entfernen. lra 
  

Schöne Bescherung für hunderte Kinder:
Weihnachtsbaumaktion von Soroptimist 

Hunderte von Weihnachtsgeschenken sind bei der Sammelaktion 
der Soroptimisten für den ganzen Bodenseekreis zusammenge-
kommen, freut sich auch Landrat Lothar Wölfle (ganz links). 
 Bild: Landratsamt

900 liebevoll und individuell eingepackte Weihnachtsgeschenke 
gibt es auch dieses Jahr wieder für Kinder im Bodenseekreis, deren 
Familien sich kein üppiges Fest leisten können. Möglich machen 
das die Clubs Soroptimist International Friedrichshafen und Über-
lingen. Die Frauen haben mit ihrer beliebten Weihnachtsbaumak-
tion Spender für die vielen Kinderwünsche gefunden, die zuvor in 
den Familientreffs im Bodenseekreis anonymisiert eingesammelt 
worden sind. Klassiker sind Lego, Puppen und Bücher. Aber auch 
Schuhe, Bettwäsche und Lernmaterial haben sich die Kinder und 
Jugendlichen gewünscht. In diesen Tagen bringen Mitarbeiter des 
Jugendamts die Geschenke zu den Familien, was garantiert hun-
derte Kinder- und auch Elternaugen zum Strahlen bringen wird. 
Vertreterinnen der beiden Serviceclubs haben die Geschenke 
offiziell dem Landrat und Jugendamt im Friedrichshafener „Fa-
milien- und Nachbarschaftstreff 22“ in der Heinrich-Heine-Stra-
ße übergeben. Landrat Lothar Wölfle bedankte sich bei den En-
gagierten und Spendern: „Es ist immer wieder schön zu sehen, 
wie viele Leute im Bodenseekreis bereit sind, auch außerhalb der 
eigenen Familie etwas zu schenken. Besonders hervorzuheben 
sind auch die vielen Stunden ehrenamtlicher Arbeit, um diese 
Aktion zu organisieren“, so der Landrat weiter. lra 

Nächstenliebe statt Weihnachtspost

Das Team der Bahnhofsmission sagt Danke für die Spende aus 
dem Landratsamt.
Foto: Bahnhofsmission Friedrichshafen
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Statt vieler Weihnachtsgrüße per Post verschickt Landrat Lothar 
Wölfle auch in diesem Jahr lieber eine Spende an eine soziale 
und wohltätige Einrichtung im Bodenseekreis. Denn die beim 
Briefversand eingesparten 2000 Euro könnten auf diese Weise 
viel mehr im Sinne des Weihnachtsgedankens bewirken, ist der 
Landrat überzeugt. Dieses Jahr erhält den kleinen Geldsegen 
die Bahnhofsmission in Friedrichshafen. Aktuell 16 ehrenamtli-
che Helfer arbeiten hier gemeinsam mit einem Hauptamtlichen 
daran, Nächstenliebe Wirklichkeit werden zu lassen. So finden 
an Gleis 1 des Häfler Stadtbahnhofs Hilfebedürftige ein offenes 
Ohr und eine helfende Hand, unabhängig von Konfession, Nati-
onalität oder sozialem Status. Das kann eine Reisehilfe oder die 
Vermittlung einer Unterkunft an wohnungslose Menschen sein, 
aber auch Hilfe beim Schriftverkehr mit Behörden. Auch Men-
schen mit Behinderung oder in schwierigen Lebenslagen suchen 
regelmäßig den Kontakt zur Mission. Mit dem gespendeten Geld 
sollen laut Missionsleiter Detlef Luf Lebensmittel für die Bewirtung 
bedürftiger Menschen sowie dringend benötigte Haushaltsgeräte 
für die Missionsräume gekauft werden. lra

Sport

FV Langenargen

Fußballer tragen Vereinsturnier als Mini-WM aus 

Altersmäßig bunt gemischte Teams und jede Menge Spaß am 
Kicken: Die vereinsinterne Mini-Weltmeisterschaft kommt gut an. 
Bild: Günther Bretzel

„Deutschland ist Weltmeister“ - diese Überschrift hätte man im 
vergangenen Sommer gerne gelesen. Jeder Fußballinteressierte 
weiß aber, dass die deutsche Nationalmannschaft von diesem Ziel 
weit entfernt war und frühzeitig die Heimreise antreten musste. 
Beim vereinsinternen Fußball-Hallenturnier des FV Langenargen 
war dies am vergangenen Freitag aber ganz anders. Bunt zusam-
mengewürfelte Mannschaften mit Spielern der C- und A-Junio-
ren, der Aktiven und der Alten Herren gaben sich Ländernamen 
und spielten damit eine Mini-WM aus, in deren Finale das Team 
Deutschland die Mannschaft aus Italien mit 4:2 besiegte. Das 
Deutschland-Team mit den Spielern Wolfgang Neidhardt, Jonat-
han Ungemach, Alexander Dier, Marius Müller, Jakob Müller, Raf-
fael Wagner und Marc Charles spielte einen technisch sauberen 
Fußball und führte nach Toren von Marius Müller und Jakob Müller 
schnell mit 2:0. Italien kam durch einen Treffer von FVL-Neuzu-
gang Lamin Camara (Gambia) auf 2:1 heran. Als aber Jonathan 
Ungemach und Raffael Wagner in kurzer Folge auf 4:1 erhöhten, 
war das Spiel gelaufen. Florian Lemps 4:2 kam zu spät, um dem 
Spiel noch eine Wende geben zu können. 
FVL-Vorstandsmitglied Jürgen Ebert und Michael Wölfle, Trainer 
der ersten Mannschaft, hatten die Veranstaltung bestens orga-
nisiert. Aus den 40 anwesenden Spielern – darunter auch die 
FVL-Schiedsrichterin Svenja Neugebauer und Juniorentrainer 
der Spielgemeinschaft Langenargen/Eriskirch – wurden zügig die 

Mannschaften ausgelost, wobei bewusst darauf geachtet wurde, 
dass in jedem Team alle Altersgruppen vertreten waren. 
Vor allem die Juniorenspieler hatten danach großen Spaß daran, 
mit und gegen die Erwachsenen spielen zu dürfen. Oft genug 
glänzten die Nachwuchskicker aus Langenargen und Eriskirch 
mit ihren Tricks. Wenn dann auch noch ein Beinschuss gelang, 
also der Ball durch die Beine des Gegners gespielt wurde, war 
die Freude besonders groß. Im Foyer der Halle gab es Würstchen 
und Getränke zum Minipreis, sodass während des Turniers und 
auch noch lange danach die Fußballfreunde in gemütlicher Run-
de die freundschaftliche Atmosphäre genießen konnten. Schnell 
war man sich einig, dass die gelungen Veranstaltung im nächsten 
Jahr eine Fortsetzung finden soll. gbr 
 

Fußball-Senioren feiern Jahresabschluss 
Die Alte-Herren-Abteilung des Fußballvereins Langenargen traf 
sich am vergangenen Samstag traditionsgemäß im Hotel Engel, 
um in geselliger Runde das Jahr ausklingen zu lassen. Die Orga-
nisatoren Martin Biberger, Bernd Müller und Markus Oeckl hat-
ten sich mit der Verpflichtung von fünf hochkarätigen Musikern 
etwas Besonderes einfallen lassen. Unverstärkt begleiteten diese 
mit angenehmer Kaffeehausmusik, jazzigen Stücken, aber auch 
Schlagern den kurzweiligen Abend. Das schmackhafte, drei-
gängige Menü aus der Engel-Küche trug seinen Teil zu diesen 
gelungenen Abend bei. 
Wie beim FVL üblich, waren zu dieser Abschlussveranstaltung 
und auch zur Weihnachtsfeier der Aktiven im Restaurant Bach, 
die eine Woche zuvor stattgefunden hatte, auch die Schiedsrich-
ter des Vereins eingeladen. FVL-Vorsitzender Werner Dillmann 
nutzte diese Gelegenheit, um Schiedsrichter Ismet Bardacki für 
sein Jubiläum (35 Jahre Schiedsrichter und über 1500 geleitete 
Spiele) zu ehren. Außerdem überreichte er der FVL-Schiedsrich-
terin Svenja Neugebauer nachträglich den Preis der Franz-Jo-
sef-Krayer-Stiftung für ihren Aufstieg in die Landesliga. Am Abend 
der Sportlerehrung konnte die engagierte Unparteiische beruflich 
bedingt nicht anwesend sein. Werner Dillmann kündigte an, dass 
Langenargens treuester Schiedsrichter Donato Iasi, der bereits 
über 40 Jahre unter dem Wappen des FVL Spiele leitet, bei der 
bald folgenden Hauptversammlung ebenfalls eine Ehrung erhal-
ten wird. Der FVL-Schiedsrichterbeauftragte Andreas Rentschler 
gratulierte ebenfalls und brachte dabei auch den Stolz des Vereins 
zum Ausdruck, mit elf Schiedsrichtern Spitzenreiter der Vereine 
im Bezirk zu sein. gbr 

Schiedsrichter Ismet Bardacki, Schiedsrichterin Svenja Neuge-
bauer, FVL-Vorsitzender Werner Dillmann und FVL-Schiedsrich-
terbeauftragter Andreas Rentschler. Bild: Günther Bretzel
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Tim Zimmermann

Tim Zimmermann ist ADAC-Clubmeister 
Der Langenargener Rennfahrer Tim Zimmermann ist Clubmeister 
des ADAC Ortsclubs Friedrichshafen. Im Rahmen der Abschluss-
feier der Renngemeinschaft Graf Zeppelin nahm Zimmermann 
den Pokal als bester Motorsportler auf vier Rädern entgegen. Als 
Zweit- und Drittplatzierte folgten die Geschwister Mike und Mi-
chelle Halder. Schon zum 49. Mal zeichnete die Renngemeinschaft 
Graf Zeppelin ihre Clubmeister auf zwei und auf vier Rädern aus. 
„Es ist eine große Ehre für mich, unter der Flagge dieser traditions-
reichen Renngemeinschaft fahren zu dürfen“, sagte Zimmermann 
stolz. „Dann auch noch als bester Rennfahrer auf vier Rädern 
ausgezeichnet zu werden, macht es noch ein Stückchen besser.“ 
Den Pokal, den Zimmermann aus den Händen des Vorsitzenden 
Emin Akata in Empfang nahm, verdiente sich der 22-Jährige mit 
seinen Leistungen im Porsche-Carrera-Cup und der LMP3 China 
Endurance Series. Eine ausgeklügelte Punktewertung bestimmt 
im Vorhinein über den Clubmeister, der erst am Abend der Ab-
schlussfeier der Renngemeinschaft von seinem Platz erfährt. Tim 
Zimmermann überzeugte dabei mit seinem dritten Platz in der 
Rookiewertung und Gesamtrang sechs im Porsche Carrera Cup 
sowie mit diversen Podiumsplatzierungen in der chinesischen 
Prototypenserie. „Nach zwei eher durchwachsenen Jahren bin 
ich 2018 zurück in die Erfolgsspur gefahren“, erklärte Zimmer-
mann und gab auch etwas an die ganz jungen Rennfahrer weiter. 
„Wichtig ist - das habe ich dieses Jahr besonders gemerkt - dass 
Ihr Spaß am Rennsport habt.“ Zimmermann freute sich auch, dass 
die Renngemeinschaft zwei neue Karts für die jüngsten Rennfah-
rer anschaffen musste. Schließlich bedeute das nur, „dass wieder 
mehr Kinder und Jugendliche Lust am Rennsport haben.“ Wo 
Zimmermann selbst 2019 fahren wird, konnte er noch nicht ver-
raten. Ein Ziel hat er aber trotzdem: „Ich möchte so erfolgreich 
sein, dass ich auch kommendes Jahr um die Clubmeisterschaft 
mitfahren kann.“ ptz
 

Tim Zimmermann ist bester Rennfahrer im ADAC-Ortsclub Fried-
richshafen. Bild: privat

TV 02 Langenargen

TV02 stellt Kursprogramm für das Frühjahr vor 
Auf sein Frühjahrs-Kursprogramm macht der TV02 Langenargen 
mit folgender Presseinformation aufmerksam: 
Pilates, Beckenboden- und Rückengymnastik für einen sta-
bilen Rumpf 
TV02-03-A: Dienstag, 22.01.2019, 8.45-9.45 Uhr, 13 Termine 
TV02-03-B: Mittwoch 23.01.2019, 10.30-11.30 Uhr, 13 Termine 
Kursgebühr: 41 Euro Mitglieder, 67 Euro Nichtmitglieder 
Kursleitung: Jutta Trauter, Tel. 0 75 43/33 07 
G´sund, Fit, Rund: Gesundheitsorientiertes Herz-Kreislauf-und 
Kräftigungs-Training 
Nr. TV02-02-A: Montag, 7.01.2019, 16.40-17.40 Uhr, 14 Termine 
Kursgebühr: 44 Euro Mitglieder, 72 Euro für Nichtmitglieder 
Kursleitung: Angelika Couturier, Tel. 0 75 43/41 33 
Fitmix Soft für Sie und Ihn: Gesundheitsorientiertes Ganzkör-
pertraining zur Stärkung der Muskulatur 
Nr. TV02-02-B: Montag, 7.01.2019, 17.50-18.50 Uhr, 14 Termine 
Kursgebühr: 44 Euro Mitglieder, 72 Euro Nichtmitglieder 
Kursleitung: Angelika Couturier, Tel. 0 75 43/41 33 
Rücken Fit - Bewegen statt schonen 
Nr. TV02-05: Donnerstag, 10.01.2019, 17.30-18.30 Uhr, 15 Ter-
mine 
Kursgebühr: 47 Euro Mitglieder, 77 Euro Nichtmitglieder 
Kursleitung: Stefanie Pulter, Tel. 0 75 43/91 27 33 
Power Gym - Ganzkörpertraining 
NR. TV02-04: Mittwoch, 13.02.2019, 18.45-19.30 Uhr, 16 Termine 
Kursgebühr: 38 Euro Mitglieder, 62 Euro Nichtmitglieder 
Kursleitung: Michaela Zell, Tel. 0 75 43/32 51 
Unterrichtsort: Kleine Turnhalle, Bahnhofstr. 13, 88085 Langen-
argen 
Informationen und Anmeldung bitte bei der Kursleitung. 
Tischtennis für Anfänger – Kinder von acht bis zwölf Jahren 
Nr. TV02-11: Montag, 28.01.2019, 18-19.15 Uhr, 10 Termine 
Kursgebühr: Mitglieder zahlen keine Gebühr, 
Nichtmitglieder 45 Euro 
Kursleitung: Daniela Daub, Tel. 0 75 43/27 02 (ab 19 Uhr) 
Unterrichtsort: Sporthalle im Sportzentrum, Sportanlagen 3/2, 
88085 Langenargen 
Informationen und Anmeldung bitte bei der Kursleitung. 

HSG Langenargen

Hippos schütteln Isny ab 
Am Samstag haben die Hippos, die dritte Herrenmannschaft der 
Handballspielgemeinschaft Langenargen-Tettnang, ihr letztes 
Pflichtspiel des Jahres gegen einen der ärgsten Verfolger, den TV 
Isny, klar gewonnen. In der Kreisliga B Bodensee setzten sich die 
Hippos am Ende mit 31:21 gegen die Allgäuer souverän durch. 
Vor Spielbeginn trennte die Kontrahenten lediglich ein Punkt. Der 
Sieger, soviel stand fest, überwintert hinter der HSG Oberstau-
fen-Lindenberg auf Platz zwei. Zudem war aus dem Hinspiel noch 
eine Rechnung offen, welche es zu begleichen galt. Motivation 
genug für die Hippos, um gleich von Beginn an den Gästen aus 
dem Allgäu aufzuzeigen, dass es an diesem Spieltag keine Punkte 
aus Langenargen zu entführen gäbe. Die Hausherren erwischten 
demzufolge einen guten Start und führten schnell mit 4:1. 
In der achten Spielminute erhöhten die Hippos auf 6:2 und in 
Minute 15. gar auf 10:5. Im Folgenden verloren die Gastgeber 
jedoch den Faden und ließen die Allgäuer zwischenzeitlich bis 
auf zwei Tore, sprich auf 11:9, herankommen. Erst eine Auszeit 
gut neun Minuten vor der Pause brachte die Hippos zurück auf 
die Erfolgsspur und stellte im weiteren Spielverlauf den alten 
Vier-Tore-Abstand wieder her. Trotz vieler guter, jedoch unge-
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nutzter Einschussmöglichkeiten stand es zur Pause aus Sicht 
der Gäste nur 16:12. Eine ausreichende, aber keine komfortable 
Führung, in Anbetracht der vielen liegengelassenen Großchancen. 
Daher war die Marschroute für Halbzeit zwei klar: In der Abwehr 
kompakter stehen und die sich bietenden Chancen endlich kon-
sequent verwerten. Und so kam es dann auch. Die Hippos, un-
terstützt von einem starken Stefan Mayr im Tor, standen in der 
zweiten Halbzeit hinten besser. Jedoch blieb die Abschlussschwä-
che anfangs bestehen. Wie schon in Durchgang eins, hatten die 
Hippos den besseren Start und erhöhten binnen der ersten fünf 
Minuten auf 19:13. Isny stemmte sich noch einmal gegen die dro-
hende Niederlage und kam bis zur 48. Minute bis auf drei Tore 
heran. Beim Stande von 24:21 und ab der besagten 48. Minu-
te stand das Hippo-Catenaccio endgültig. Bis zum Schlusspfiff 
erzielte die Allgäuer keinen einzigen Treffer mehr, im Gegensatz 
zu den See-Hippos. Die Schlussphase und somit der Jahresab-
schluss gehört zweifelsohne der Mannschaft der Stunde, den 
Hippos. Und so endete die Partie mit einem deutlichen 31:21 
Heimerfolg. gev 
 
Handball-Herrn besiegen den Tabellenführer 
Die Bezirksklasse-Handballer der HSG Langenargen-Tettnang I 
haben am Samstagabend den Tabellenführer Gerhausen II mit 
26:22 besiegt. Bereits zur Halbzeit lagen die Gastgeber 15:10 
vorn. Den Vorsprung warf sich die HSG in den ersten fünf Minu-
ten heraus, da stand es bereits 5:0. Langenargen-Tettnang hat 

die Gäste regelrecht überrannt, vielleicht auch überrascht vom 
Tempo und der starken Abwehr der HSG. Gerhausen II konnte das 
im Grunde über die gesamte Spielzeit nicht mehr kompensieren. 
Als Langenargen-Tettnang eine Viertelstunde vor Schluss durch-
wechseln musste und sich ein, zwei technische Fehler leistete, 
kamen die Gäste auf 19:17 heran. In dieser Phase behielt die HSG 
aber die Nerven und erhöhte wieder auf 21:17. Der HSG-Trainer 
Clemens Balle sieht das auch als Ausweis für die Stabilität seiner 
Mannschaft. Bis zum Spielende brannte nichts mehr an, auch 
wegen der lautstarken Unterstützung des Publikums. Clemens 
Balle hatte einen möglichen Erfolg gegen die in der laufenden 
Runde fast unschlagbar wirkenden Gerhausener vorab als „Big 
Point“ bezeichnet. Den konnte sein Team jetzt landen – nur zwei 
Wochen nach der unglücklichen Niederlage gegen Weingarten. 
Was genau dazu geführt hat, dass sein Team am Samstag den 
Schalter umgelegt hat, kann Balle nicht sagen. Wichtiger ist, dass 
es geklappt hat. Denn gegen Wangen II und Weingarten könne 
man durchaus verlieren, findet Balle – die Pleite bei Illertal in der 
Vorwoche war jedoch vollkommen unnötig. Umso mehr hat das 
Team den Sieg vom Samstag bejubelt und gefeiert: „Gegen Ger-
hausen haben wir den Turnaround geschafft“, hofft Clemens Balle. 
HSG: Maximilian Bell, Julian Wenzel; Lukas Braunger (5),  
Simon Brugger (3), Noah Göppinger (3), Valentin Hirsch (1), Al-
exander Leppert (2), Markus Maag, Severin Maier, Alexander 
Merath (6), Valentin Schraff (1), Nils Teichmann, Markus Wuhrer 
(3), Christian Zocholl (2). jgp 
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boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellung ist von Mi. bis Fr. geöffnet 

Winterpreise auf WAREMA-KASSETTEN-MARKISEN 
Wir danken unseren  
Kunden für das Vertrauen
und wünschen ein gesundes
Jahr 2019

Im Leimen 16 – 88069 Tettnang-Tannau 
Telefon 0 75 42 / 9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29 
E-Mail: info@trilago.de – Internet: www.trilago.de

Im Leimen 16 – 88069 Tettnang-TannauIm Leimen 16 – 88069 Tettnang-TannauIm Leimen 16 – 88069 Tettnang-TannauIm Leimen 16 – 88069 Tettnang-Tannau
Telefon 0 75 42 / 9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29Telefon 0 75 42 / 9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29
Im Leimen 16 – 88069 Tettnang-TannauIm Leimen 16 – 88069 Tettnang-TannauIm Leimen 16 – 88069 Tettnang-Tannau
Telefon 0 75 42 / 9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29Telefon 0 75 42 / 9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29

Termine nach Absprache

DER SAUBER-MACHER

Die Vorstandschaft des  
Partnerschaftsvereins  
Langenargen-Noli e.V.  

wünscht allen Mitgliedern, Freunden  
und den Bürgern von Langenargen und Noli 

frohe Weihnachten und  
ein glückliches neues Jahr 

Buon Natale e felice Anno Nuovo!

Wir wünschen allen 

frohe Weihnachten 

und ein glückliches 

und zufriedenes 

neues Jahr. 
Bildstock 26

88085 Langenargen
Tel. 0 75 43 /91 23 16

Wir wünschen allen Wir wünschen allen Wir wünschen allen Wir wünschen allen Wir wünschen allen Wir wünschen allen Wir wünschen allen 

und zufriedenes 

neues Jahr. 

und zufriedenes 

neues Jahr. neues Jahr. neues Jahr. neues Jahr. neues Jahr. 

und ein glückliches und ein glückliches und ein glückliches und ein glückliches und ein glückliches und ein glückliches und ein glückliches 

Wir wünschen allen 

frohe Weihnachten 

Wir wünschen allen 

frohe Weihnachten 

Wir wünschen allen Wir wünschen allen Wir wünschen allen Wir wünschen allen                 Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 

              & ein farbenfrohes neues Jahr. 

                  

                      www.Optimaler.de          Tel: 07543/ 4727 

                Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 

              & ein farbenfrohes neues Jahr. 

                  

                      www.Optimaler.de          Tel: 07543/ 4727 

                Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 

              & ein farbenfrohes neues Jahr. 

                  

                      www.Optimaler.de          Tel: 07543/ 4727 

2019

Wir wünschen 
unseren Leserinnen 
und Lesern zum 

Weihnachtsfest
ruhige und besinnliche Stunden.

Zum neuen Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg.

� 0751 29 555 777
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Wir wünschen all unseren Gästen und 
Freunden ein himmlisches Weihnachtsfest 
und ein gesundes glückliches neues Jahr.
Wir haben bis einschließlich 18. Dezember geöffnet,  

danach gehen wir in die Weihnachtspause. 

Ab Samstagabend, 29. Dezember  
sind wir wieder für Sie da. 

Silvester haben wir unsere  
Open-Air-Bar für Sie. 

Ihre Familie Wittmann und Team.

Hotel Engel, Langenargen, Marktplatz 3 
Telefon 0 75 43 / 9 34 40

Frohe  
Weihnachten  
und ein gesundes,  
glückliches  
neues Jahr
wünscht Ihnen Ihr  
Getränkefachgroßhandel

Fam. Aubele und Team

✳✳✳

✳
✳

✳
✳

✳

✳

✳

✳

✳

Bernd Aubele
88085 LANGENARGEN
Hungerberg 2

Tel. 0 75 43/14 41
Mobil: 0171-5 4182 46
E-Mail: 
Getraenke-Aubele@t-online.de

Frohe Weihnacht und  
ein glückliches neues Jahr  

wünschen wir allen Kunden, 
Freunden und Bekannten.

Lars Beckert und sein Team

Ihr Fachgeschäft für Bauen und Gestalten mit Stein!

PLATTEN • NATURSTEINE

88046 Friedrichshafen, Löwentaler Straße 23 
Telefon 0 75 41/2 11 56, Fax 2 21 02

Frohe Weihnachten  
und ein gutes neues JahrAlles aus einer Hand

Wände, Bodenbeläge, Gardinen,  
Sicht- und Sonnenschutz, Insektenschutz

Röckenweg 6  
88097 Eriskirch-Mariabrunn 
Telefon 0 75 41/ 9 55 19 10
info@raumgestaltung-clad.de
www.raumgestaltung-clad.de

Wände tapezieren + streichen, Bodenbeläge,  
Gardinen, Sicht- u. Sonnenschutz, Insektenschutz

Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachtenfrohe Weihnachtenfrohe Weihnachtenfrohe Weihnachtenfrohe Weihnachtenfrohe Weihnachtenfrohe Weihnachtenfrohe Weihnachtenfrohe Weihnachtenfrohe Weihnachtenfrohe Weihnachtenfrohe Weihnachtenfrohe Weihnachtenfrohe Weihnachten
und einen guten und einen guten und einen guten und einen guten und einen guten und einen guten und einen guten und einen guten und einen guten und einen guten und einen guten und einen guten und einen guten 
Rutsch ins Rutsch ins Rutsch ins Rutsch ins Rutsch ins Rutsch ins Rutsch ins Rutsch ins Rutsch ins Rutsch ins Rutsch ins 
neue Jahr 2019!neue Jahr 2019!neue Jahr 2019!neue Jahr 2019!neue Jahr 2019!neue Jahr 2019!neue Jahr 2019!
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Wir wünschen allen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.
Herzlichen Dank an unsere Treue 
Kundschaft !

Annette Beine
Friseurmeisterin & Inhaberin
Tannenstraße 2, 88085 LA-Bierkeller
Telefon 0 75 43/49 93 94
E-Mail: info@annafuerhaare.de
Internet: www.annafuerhaare.de

9
9 9

9

9

9

9

9

9

9

Für das Vertrauen im vergangenen Jahr 
bedanken wir uns ganz herzlich  

bei unseren Kunden und  
wünschen allen ein frohes  

und friedvolles Weihnachtsfest  
und alles Gute im Jahr 2019.

Weihnachtsferien vom 24.12.2018 -06.01.2019

wünschen wir all unseren Gästen  
und Freunden sowie ein gesundes  

und erfolgreiches Jahr 2019.

Wir bedanken uns für das  
entgegengebrachte Vertrauen  

und die Treue zu unserem Haus.

Familie Buck und das ganze  
Löwen-Team.

Fröhliche Weihnachten

Hotel & Restaurant geöffnet bis 06. Januar 2019  
Geschlossen vom 24.-26. Dezember 

Obere Seestraße 4, Langenargen, Tel. 07543/30130 · info@loewen-langenargen.de

Reg.- Nr. 01 100 - u. 01 104-1300020/893Innungsfachbetrieb

Allen frohe und besinnliche Feiertage
und alles Gute im neuen Jahr 

wünscht

Praxis Physikalische Therapie
J. Fuchsberger

Die Praxis bleibt von Donnerstag, 27. Dezember 2018, 
bis Freitag, 4. Januar 2019, geschlossen.

H O T E L

L A N G E N A R G E N

CAFE-CONDITOREI- 
RESTAURANT 
Langenargen 
Untere Seestraße 46 
Telefon 0 75 43/93 36-0 
hotel@seeperle.de

Wir bedanken uns bei allen Freunden, Gästen und  
Geschäftspartnern für Ihre Treue und wünschen allen eine  

besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute  für 2019.

Ihre Familie Roman und Caroline Wocher

Unser Café ist täglich ab 13 Uhr geöffnet, das Restaurant ab 18 Uhr.

Wir bitten um Reservierung!
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Wir bedanken uns bei Ihnen  
für Ihr Vertrauen und Ihre Treue  
im vergangenen Jahr. 

Wir wünschen ein schönes  
Weihnachtsfest im Kreis Ihrer Familie 
und gute Energien für das Jahr 2019. 
  
Ihr Team vom  
Regionalwerk Bodensee 

Wir danken allen unseren Kunden für das  
uns entgegengebrachte Vertrauen und wünschen...

eine frohe Weihnacht und ein  
gesundes und erfolgreiches 2019.

Ihr JÜRGEN LAMM mit Familie und Mitarbeitern

Im Garten zu Hause
Langenargen  07543.2920   www.lamm-galabau.de

 GARTENUMÄNDERUNGEN 

 NEUANLAGEN 

 PFLEGEARBEITEN 

 NATURSTEINARBEITEN 

 TROCKENMAUERN  

 PFLASTERARBEITEN 

 DACHBEGRÜNUNG 

 TEICHBAU 

 WASSERSPIELE 

 PFLANZUNGEN 

 BAUMSCHNITT



Ihr Fachgeschäft
Buchenstraße 24  
Bierkeller/Waldeck
Tel. 075 43/23 01 
www.blumen-voegele.de

Öffnungszeiten zwischen den Feiertagen:
Mo., 24.12.2018, geöffnet 8.00-12.30 Uhr 

27.12. – 29.12.2018 geöffnet 
Mo., 31.12.18, geöffnet 8.00-12.30 Uhr 

02.01. – 05.01.2019 geschlossen

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten  
frohe Weihnachten und ein gesundes friedvolles neues Jahr.  

mit

AKTION!   Metz RV blue-Serie, 
43 Zoll, UHD-4K-Auflösung, inkl. Frontlautsprecher nur e 699,–

Entdecken Sie auch 
unsere digitalen Seiten.

www.schwäbische.de/digitalabo
0751 2955-5333  (Mo-Fr 7-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr)
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Am Samstag, 22. Dezember, haben wir bis 16 Uhr geöffnet.
Ab 14 Uhr möchten wir mit Ihnen bei Glühwein und Punsch 

in gemütlicher Atmosphäre die Feiertage einleiten.

Friedrichshafener Str. 17/1 · 88085 Langenargen · Tel. 0 75 43/9 38 62 22 · info@malerteam-la.de · www.malerteam-la.de

❖  Ausführung sämtlicher Malerarbeiten im Innen- und Außenbereich
❖  Tapezier- und Bodenbelagsarbeiten

❖  Fassadengestaltungen und Beschriftungen
❖  Schmucktechniken

Wir freuen uns, Sie zu beraten und handwerklich gut betreuen zu dürfen.
Ihr Malerteam Langenargen · Simon Mangold und Sabine Scholz-Dreher

Die Langenargener 

wünscht allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern von 
Langenargen, Oberdorf 
und Bierkeller-Waldeck

Ortsverband Langenargen 
Der Vorstand

Gemeinderäte der 
CDU-Fraktion

CDU-Kreisrat 
für Langenargen
Achim Krafft
Bürgermeister
Langenargen
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Anna-Lena Schraff (Vorsitzende)

Michael Brändle
Valentin Müller
Roman Wocher

Ralph Seubert (Vorsitzender)

Angelika Breyer
Manfred Christ
Bernd Kleiser
Rainer Terwart
Andreas Vögele

frohe gesegnete Weihnachten und für das
neue Jahr 2019 Gesundheit, Glück und Erfolg!

CDU

Für das Vertrauen 
und die gute  

Zusammenarbeit
im vergangenen 

Jahr bedanken wir 
uns ganz herzlich 

bei unseren  
Kunden und  

wünschen allen
ein frohes  

Weihnachtsfest  
und alles Gute
im neuen Jahr!

Christian Neudert 
und Stefan Metzke 

mit Team
Krumme Jauchert 13, 
88085 Langenargen
Tel. 07543 913739

Der Urlaub.
Die Druckerei.

www.druckamsee.de

Betriebsferien 
27.12.2018 bis 04.01.2019

Weihnachten – Zeit zur 
Entspannung und Erholung. 
Auch wir nutzen diese Tage
um neue Kräfte zu sammeln 
und sind ab 7. Januar 2019 
gerne wieder für Sie da.
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Bahnhofstr. 1
Tel. 4 9140

und ein 
gesundes 
neues Jahr.

Nicole 
Hülster

Liebe Kunden,
Lieferanten und Freunde

M E T A L L B A U

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
die besten Wünsche 

für das neue Jahr.

RZ_Zwisler_Anzeige_MOBO_100mm.pdf   1   07.12.16   22:21

Unsere Praxis ist vom 21.12.2018 
ab 12 Uhr bis 1.1.2019 geschlossen.

Ab 2.1.2019 sind wir wieder für Sie da.

WIR WÜNSCHEN  
ALL UNSEREN PATIENTEN 

 FROHE WEIHNACHTEN UND  
EIN GESUNDES NEUES JAHR.

Ihr Praxisteam✴

✴

✴

✴

✴

✴

✴

✴
✴

Physikalische Therapie Ulrike Grabs
Blumenstr. 17/Eingang Eisenbahnstr. · 88085 Langenargen 

Telefon/Telefax 0 75 43 / 29 68

Vielen Dank für Ihre Einkäufe und Aufträge.

Wir wünschen Ihnen allen  
frohe Weihnachten  
und ein segensreiches  
und erfolgreiches  
Jahr 2019.

Ihre Bäckerei Metzler
Klosterstraße 1 • 88085 Langenargen
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Brot für die Welt 
wünscht Ihnen ein 
gesegnetes 
Weihnachtsfest.
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Unserer Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

waschen
mangeln
bügeln

Annahmestelle Langenargen:

schneider_multimedia
Bahnhofstr. 36, Tel. 0 75 43 / 20 88
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Ein schönes Weihnachtsfest Ein schönes Weihnachtsfest 
und ein glückliches 
gesundes neues Jahrgesundes neues Jahr

88069 Tettnang, Kirchstraße 18, Telefon 07542/952074
oder Mobil 01 71-7 50 81 25, christine.konzett@konzett.org

Frohe Weihnachten und  
ein gutes neues Jahr,  
Gesundheit und viel 
Glück wünscht allen  
Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern
SPD-Ortsverein Langenargen  
und  
SPD-Gemeinderatsfraktion 
Charlie Maier – Gertrud Reiß 
Herbert Tomasi

Veranstaltungshinweis: 100 Jahre SPD-Ortsverein Langenargen 
am 6. Januar 2019 um 11 Uhr im Münzhof Langenargen mit  
Andreas Stoch, Vorsitzender des SPD Landesverbands und der 
SPD Landtagsfraktion Baden Württemberg, Saalöffnung: 10:30 Uhr

Liebe Kundinnen, liebe Kunden,
ein herzliches Dankeschön für Ihr  
Vertrauen im vergangenen Jahr!

Wir wünschen Ihnen allen  
ein besinnliches Weihnachtsfest,  
erholsame Feiertage und viel  
Glück und Gesundheit  
im neuen Jahr. 

Bitte beachten Sie: Unser Geschäft  
bleibt vom 22.12.2018 bis  
einschließl. 6.1.2019 geschlossen. 

Wir danken für Ihr Verständnis  
und Ihre Rücksichtnahme.

Unsere geänderten Öffnungszeiten:  
montags – freitags 9.00 – 12.00 Uhr 
montags, dienstags, donnerstags  
und freitags 15.00 – 18.00 Uhr 
samstags geschlossen!!!

Langenargen 
☎ 07543/2502

Allen Seniorinnen und Senioren, 
sowie allen Freunden und Gästen 

unserer SBS wünschen wir

ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest.

Für das kommende Jahr 2019 
Gesundheit, Glück und 

Gottes Segen.

Ihre Senioren-Begegnungsstätte 
Langenargen

Der geschäftsführende Beirat
Reinhold Terwart  
Dr. Jörg Bart 
Edelgard Göpper 

Ramona ś Haarstudio 
wünscht ihren Kunden ein  
fröhliches Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Ab dem 1.1.2019 bin ich in der  
Oberdorfer Sraße 5 in Langenargen, 
ehem. Maria ś Haarkunst, zu finden.
Telefon 01 76 - 64 88 71 24

W. Scholz · Forellenweg 8 · 88074 Meckenbeuren/Brochenzell

Frohe Weihnachten  
und ein gutes  
neues Jahr
wünscht Ihnen

WHS Baum-  
und Strauchpflege

Tel.: 07542/4261 
Fax: 07542/40 9039 

E-Mail: winscho@t-online.de
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Weihnachten
Frohe

Friedhofstraße 11
88069 Tettnang
Telefon 07542/509701
locher-malerbetrieb.de

und ein gutes neues 
Jahr wünschen wir 
Ihnen
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Frohe Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr 2019
Danke für das große Vertrauen.

Ihr Fachhandel für  
Linoleum – Teppich – Kork –  
PVC – Design-Belag

HERMANN BUCHER · LANGENARGEN

Ich wünsche Ihnen allen  
ein frohes Fest und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr.

Fachfußpflege und Nageldesign

Tel. 0 75 43 / 9 07 98 06   ·   Mobil 01 76-24 76 79 43
Oberdorfer Straße 5  ·  88085 Langenargen

Allen Mitgliedern, Freunden und Förderern der 
DLRG Langenargen ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!
 Für den Vorstand: Dr. Gerhard Moll

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Langenargen – www.langenargen.dlrg.de

Unterstützen Sie uns mit einer Spende auf das Konto:  
Sparkasse Bodensee, IBAN: DE02 6905 00010020 5005 59 oder 

dauerhaft mit einer Förder-Mitgliedschaft (Formular siehe Website).

Franz Ficker GmbH ∙ Inh. Martin Kling · Blumenstraße 4 ∙ 88085  Langenargen 
Telefon 0 75 43 / 23 87 ∙  info@�-haustechnik.de ∙ www.�-haustechnik.de

Im Namen unseres gesamten Teams bedanken wir uns für Ihr 
Vertrauen. Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage und ein 
gesundes, erfolgreiches Jahr 2017.

Selbstverständlich haben wir zwischen den 

Feiertagen einen Notdienst für Sie eingerichtet.

2019

Unseren Kameraden und ihren
Angehörigen sowie allen

Freunden und Bekannten,
wünschen wir ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gutes

und gesundes neues Jahr

SOLDATENKAMERADSCHAFT
LANGENARGEN E.V.

– Die Vorstandschaft –
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Bildstock 20 / 3 
88085 Langenargen 
Telefon: (0 75 43) 31 69

www.pako-rohrreinigung.de

ANZEIGE #9

Schön, wenn alles fließt. Die Festtagsstimmung sprudelt.
Und gute Gedanken strömen. Wir wünschen Ihnen

und danken Ihnen für Ihr Ver trauen in unsere Leistungen. 
Wir sind gern für Sie da – auch im nächsten Jahr!

Bildstock 20 / 3 
88085 Langenargen 
Telefon: (0 75 43) 31 69

www.pako-rohrreinigung.de

und danken Ihnen für Ihr Ver trauen in unsere Leistungen. 
Wir sind gern für Sie da – auch im nächsten Jahr!

EIN FROHES
WEIHNACHTSFEST

ANZ_90x60_CMYK_RZ.indd   9 31.10.12   11:00

Krumme Jauchert 7 · 88085 Langenargen 
E-Mail: Braunwarth-Dach@t-online.de 

Telefon: 0 75 43/27 81, Fax: 0 75 43/33 87

Zertifizierter Energiefachbetrieb

Ein herzliches Dankeschön an unsere Kunden und  
Geschäftspartner für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Fröhliche Weihnachten und 
alles Gute im neuen Jahr wünscht Ihnen

B e n t e l e
Pl a n u n g s -  u n d  I n g e n I e u r B ü r o 
 PLANUNG
 BAULEITUNG
 STATIK
 HOLZ- u. MASSIVBAU

Fischerstraße 12  Tel.  0 75 43 / 49 92 92
88085 Langenargen  Fax 0 75 43 / 49 92 93

T  07543/3029218
F  07543/3029222

post@hohl-anwalt.de
www.hohl-anwalt.de

Rechtsanwalt
Fachanwalt 
für 
Verkehrsrecht
Erbrecht
Familienrecht

Jürgen Hohl

Rechtsanwältin
Mietrecht
Arbeitsrecht
Allgemeines Zivilrecht

Njomza Sheqiri

Hohl /Anwaltskanzlei
Argenweg 50 
88085 Langenargen

Rechtsanwältin

Allgemeines Zivilr

Njomza SheqiriNjomza Sheqiri

RechtsanwRechtsanw

Allgemeines ZivilrAllgemeines Zivilr

Wir wünschen
Ihnen ein schönes
Weihnachtsfest
und einen
guten Rutsch
ins neue Jahr
2019!

2019!

Unserer verehrten  
Kundschaft, allen  
Geschäftsfreunden  
und Bekannten wünschen  
wir ein frohes  
Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr.

Glaserei –  
Fensterbau 
Peter Manal

malerarbeiten aller art  .  arbeitsbühnenverleih

kanalstraße 11 · 88085 langenargen/bodensee 
telefon (0 75 43) 20 62 · dirk.bossack@t-online.de

Wir wünschen allen Kunden und Freunden 
frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.



Bildstock 20 / 3 
88085 Langenargen 
Telefon: (0 75 43) 31 69

www.pako-rohrreinigung.de

ANZEIGE #9

Schön, wenn alles fließt. Die Festtagsstimmung sprudelt.
Und gute Gedanken strömen. Wir wünschen Ihnen

und danken Ihnen für Ihr Ver trauen in unsere Leistungen. 
Wir sind gern für Sie da – auch im nächsten Jahr!

Bildstock 20 / 3 
88085 Langenargen 
Telefon: (0 75 43) 31 69

www.pako-rohrreinigung.de

und danken Ihnen für Ihr Ver trauen in unsere Leistungen. 
Wir sind gern für Sie da – auch im nächsten Jahr!

EIN FROHES
WEIHNACHTSFEST

ANZ_90x60_CMYK_RZ.indd   9 31.10.12   11:00

Krumme Jauchert 7 · 88085 Langenargen 
E-Mail: Braunwarth-Dach@t-online.de 

Telefon: 0 75 43/27 81, Fax: 0 75 43/33 87

Zertifizierter Energiefachbetrieb

Ein herzliches Dankeschön an unsere Kunden und  
Geschäftspartner für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Fröhliche Weihnachten und 
alles Gute im neuen Jahr wünscht Ihnen

B e n t e l e
Pl a n u n g s -  u n d  I n g e n I e u r B ü r o 
 PLANUNG
 BAULEITUNG
 STATIK
 HOLZ- u. MASSIVBAU

Fischerstraße 12  Tel.  0 75 43 / 49 92 92
88085 Langenargen  Fax 0 75 43 / 49 92 93

T  07543/3029218
F  07543/3029222

post@hohl-anwalt.de
www.hohl-anwalt.de

Rechtsanwalt
Fachanwalt 
für 
Verkehrsrecht
Erbrecht
Familienrecht

Jürgen Hohl

Rechtsanwältin
Mietrecht
Arbeitsrecht
Allgemeines Zivilrecht

Njomza Sheqiri

Hohl /Anwaltskanzlei
Argenweg 50 
88085 Langenargen

Rechtsanwältin

Allgemeines Zivilr

Njomza SheqiriNjomza Sheqiri

RechtsanwRechtsanw

Allgemeines ZivilrAllgemeines Zivilr

Wir wünschen
Ihnen ein schönes
Weihnachtsfest
und einen
guten Rutsch
ins neue Jahr
2019!

2019!

Unserer verehrten  
Kundschaft, allen  
Geschäftsfreunden  
und Bekannten wünschen  
wir ein frohes  
Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr.

Glaserei –  
Fensterbau 
Peter Manal

malerarbeiten aller art  .  arbeitsbühnenverleih

kanalstraße 11 · 88085 langenargen/bodensee 
telefon (0 75 43) 20 62 · dirk.bossack@t-online.de

Wir wünschen allen Kunden und Freunden 
frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.



Nervenarztpraxis
Dr. med.

Uwe-Jens Bernhard
Karlstraße 14, 88069 Tettnang 

Tel.: 0 75 42 / 5 21 00

ist vom 21.12.2018 bis 
04.01.2019 geschlossen. 
Wir werden von der Praxis  

Dres. Krott/Burr-Lamparter,  
Ravensburg, Gänsbühl 2, vertreten.  

Telefon 0751/3 62 14 60

K A R T E N V O R V E R K AU F

Wir suchen eine 
zuverlässige Kraft für den

Winterdienst
in Langenargen,  

Ob. Seestr. 22, 28-1 und 32.
Interessenten melden sich bitte an: 
Strandcafe Lang, Tel. 07543 93200 
oder Herrn Laub, Tel. 07543 2579

Kinder- u. Jugendarztpraxis 
Dr. med. Metzler

Wir suchen ab sofort zuverlässige
MFA

Bewerbung an:
dr.chr.metzler@gmail.com

Salwirkstr. 13, 88085 Langenargen

Danksagung Du bist nicht mehr da, wo Du warst, Statt Karten 
 aber überall, wo wir sind.

Karl-Heinz Klösges 
»Charly«

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die  
gemeinsam mit uns Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme und Zuneigung auf 
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
Frau Dorothea Pohl für die einfühlsam gestaltete Trauerfeier,
dem Bestattungshaus Kramer für die hilfreiche Unterstützung 
sowie der NZ Dammglonker Langenargen.

Langenargen-Bierkeller, im Dezember 2018 Cornelia Klösges mit Familie

Die Kath. Kirchengemeinde in Langenargen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mesner/in und/oder Reinigungskraft (m/w/d)

unbefristet mit einem Beschäftigungsumfang von bis zu 42,50% 
für die Kath. Pfarrkirche und/oder das Gemeindehaus. 

Das Aufgabengebiet umfasst neben dem liturgischen Dienst u. 
a. die Pflege der liturgischen Geräte, die Betreuung der techn. 
Anlagen und die Erledigung der Kirchenwäsche mit einem Anteil 
von bis zu 12,50 Wochenstunden. Weiter einen Reinigungsanteil 
für das Gemeindehaus mit 4,50 Wochenstunden.

Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und ein hohes 
Maß an Einsatzbereitschaft. Sie zeigen Verständnis und 
Interesse für die Aufgaben der Katholischen Kirche und bejahen 
die Eigenart des kirchlichen Dienstes. Die Zugehörigkeit zur 
Katholischen Kirche wird vorausgesetzt.

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertrags-
ordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
eingestellt.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
richten Sie bitte bis zum 31.01.2019 an das Kath. Pfarramt in 
Langenargen, Marktplatz 26 in 88085 Langenargen.

Mal angenommen, 
Heilig Abend 

kommt wieder so  
überraschend... 

Fossil Damenuhr rosè  
im Set mit Armband  e 169.-

Hauptstr. 38, 88079 
Kressbronn

GEMEINSAM FINDEN WIR ANTWORTEN. 
HILFETELEFON GEWALT GEGEN FRAUEN:   

VERTRAULICH • KOSTENFREI • RUND UM DIE UHR
WWW.HILFETELEFON.DE

GEMEINSAM FINDEN WIR ANTWORTEN. 
HILFETELEFON GEWALT GEGEN FRAUEN:   

VERTRAULICH • KOSTENFREI • RUND UM DIE UHR
WWW.HILFETELEFON.DE

Anzeigenannahme für den MoBo bei:

SCHNEIDER multimedia
 Bahnhofstraße 36, Langenargen, 

Tel. 0 75 43/20 88, Fax 0 75 43/20 18



WIR SUCHEN:
WOHNUNGEN+HÄUSER+BAUGRUNDSTÜCKE
Verkauf und Vermietung! Mit vollem Rundum-Service!
Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43 / 9 60 06 50, 01 71-8 2162 28 www.immobilien-mutzel.de

Bezirksleiter Rainer Zettler
07541/2861-0
Rainer.Zettler@LBS-SW.de

Hausmesse
mit Werksvorführungen
Do., 27.12. und Fr., 28.12.2018

Am Donnerstag, 27. von 9 bis 18 Uhr und Freitag, 
28. Dezember von 9 bis 17 Uhr fi ndet im LAYER-
Abholmarkt in Tettnang-Bürgermoos die Hausmesse 
statt. 

Eingeladen ist jeder, der sich für Werkzeug, Werkzeug-
maschinen, Berufsbekleidung, Arbeitsschutz und Sicher-
heitstechnik interessiert. Als Besucher können Sie sich 
kostenlos direkt bei den Herstellern über Neuheiten und 
nützliche Anwendungen erkundigen. Zahlreiche Maschi-
nen und Werkzeuge können Sie dabei in Vorführungen im 
Einsatz erleben.

Klausenburger Str. 15 – 16 | 88069 Tettnang
Tel. +49 (0)7542 / 93 00 - 0 | Fax +49 (0)7542 / 93 00 -93

Weitere Informationen und alle Angebote fi nden Sie 
auf unserer Homepage unter www.derlayer.de

Motorsäge STIHL MS170 
30 cm 1,2 kW
Leistung: 1,2 kW
Schwertlänge: 30 cm       
Gewicht: 4,1 kg  

LAYER-Grosshandel GmbH & Co. KG. Preise inkl. 19% MwSt. 
Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten. Preise gültig bis 31.12.2018.

Artikelnr. 25293

Artikelnr. 21439

Artikelnr. 25293

Informieren Sie sich bei 39 Ausstellern vor Ort.
Mit Tombola, Kinderspielecke, Kaffeehaus.

€ 165,50

€ 199,00

Akku-Bohrschrauber METABO 
BS 18V Quick Li-Ion 2 Ah
Akku: 10.8 V / 2 Ah  
Max. Drehmoment: 48 Nm  
Drehzahl 1.Gang: 0 - 450 min-1  
Drehzahl 2.Gang: 0 - 1600 min-1   
Gewicht: 1,3 kg  
inkl. 2 Akkus und Ladegerät

SIND SIE SICHER

SICHER?
                  

UNSERE LEISTUNGEN
  Mechanische Tür- und Fenstersicherungen
 Videoüberwachung
 Alarmanlagen
 Smarthome-Lösungen
 Tresore, Waffen- und Datenschränke

BERATUNG, MONTAGE, WARTUNG – 
DAS IST DER LAYER-MEHRWERT!

Motorsäge STIHL MS170 

Schwertlänge: 30 cm       

Artikelnr. 21439
199,00

Suche Garage 
im Bereich Hirschweg / 

Bahnhofstraße / Oberdorfer 
Straße oder näheren  

Umgebung zur Miete oder Kauf.
Telefon 01 52/03 86 84 18

Ihr Erfolg:  
Eine ANZEIGE im MB



boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellung ist von Mi. bis Fr. geöffnet 

Winterpreise auf WAREMA-KASSETTEN-MARKISEN 
Wir danken unseren  
Kunden für das Vertrauen
und wünschen ein gesundes
Jahr 2019

Im Leimen 16 – 88069 Tettnang-Tannau 
Telefon 0 75 42 / 9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29 
E-Mail: info@trilago.de – Internet: www.trilago.de

Im Leimen 16 – 88069 Tettnang-TannauIm Leimen 16 – 88069 Tettnang-TannauIm Leimen 16 – 88069 Tettnang-TannauIm Leimen 16 – 88069 Tettnang-Tannau
Telefon 0 75 42 / 9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29Telefon 0 75 42 / 9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29
Im Leimen 16 – 88069 Tettnang-TannauIm Leimen 16 – 88069 Tettnang-TannauIm Leimen 16 – 88069 Tettnang-Tannau
Telefon 0 75 42 / 9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29Telefon 0 75 42 / 9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29

Termine nach Absprache

DER SAUBER-MACHER

Die Vorstandschaft des  
Partnerschaftsvereins  
Langenargen-Noli e.V.  

wünscht allen Mitgliedern, Freunden  
und den Bürgern von Langenargen und Noli 

frohe Weihnachten und  
ein glückliches neues Jahr 

Buon Natale e felice Anno Nuovo!

Wir wünschen allen 

frohe Weihnachten 

und ein glückliches 

und zufriedenes 

neues Jahr. 
Bildstock 26

88085 Langenargen
Tel. 0 75 43 /91 23 16
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frohe Weihnachten 

Wir wünschen allen Wir wünschen allen Wir wünschen allen Wir wünschen allen                 Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 

              & ein farbenfrohes neues Jahr. 
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2019

Wir wünschen 
unseren Leserinnen 
und Lesern zum 

Weihnachtsfest
ruhige und besinnliche Stunden.

Zum neuen Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg.

� 0751 29 555 777


